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Pfingstturnier
mit Livemusik beim Hockeyclub
am Samstag und Sonntag

weiter Seite 19
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Tanzevent unter  
freiem Himmel
am Freitag, ab 18 Uhr,  
vor dem Kornhaus

Wildkräuterführung
mit Kräuterführerin Angelika 
Heitz am Freitag, um 17.30 Uhr 
auf der Weinau

Rundgang „Auf den 
Spuren des Papiers“
am Freitag, Start um 17 Uhr
an der Touristinfo

Pfingsthock
des Musikvereins Hilpertsau
am Pfingstmontag,  
ab 11.30 Uhr, auf dem 
Festplatz/Backofenplatz
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Einbringung der Haushaltssatzung 2026/2027

Rede des Bürgermeisters Julian Christ
Einbringung der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan der Stadt Gernsbach 
durch Bürgermeister Julian Christ am  
18. Mai 2026 im Gemeinderat.
- Es gilt das gesprochene Wort -
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
sehr geehrte Stadträtinnen  
und Stadträte,
die Zeiten sind stürmisch, die Haushalts-
lage ist angespannt.
Gesamtwirtschaftliche Einbrüche durch 
Kriege, Energiekrisen, Preissteigerun-
gen, Investitionsstau bei städtischen 
Gebäuden, Insolvenzen und vieles mehr 
belasten den städtischen Haushalt 
erheblich. Hinzu kommt absehbar eine 
drastische Steigerung der Kreisumlage 
– nicht zuletzt auch wegen der Kosten-
steigerungen für das anstehende neue 
Zentralklinikum.
Allein der Hebesatz der Kreisumlage 
wurde im Jahr 2026 auf 35 % angehoben. 
Daraus ergeben sich für die Stadt Gerns-
bach Umlagezahlungen in Höhe von 8,77 
Millionen Euro im Jahr 2026 und 9,19 
Millionen Euro im Jahr 2027 – Tendenz 
steigend. Damit hat sich die Kreisumlage 
zum größten Kostentreiber im städti-
schen Haushalt entwickelt.
Wenn wir auf unseren Haushalt blicken, 
dann sehen wir kein kurzfristiges Gewit-
ter, das rasch vorüberzieht. Wir sehen 
vielmehr eine Landschaft, in der sich die 
tektonischen Platten verschieben. Die 
Fundamente kommunaler Finanzierung 
geraten unter Druck – und mit ihnen die 
Handlungsspielräume vieler Städte und 
Gemeinden.
Zoomen wir genauer hinein:
Im Jahr 2026 verfehlt die Stadt Gerns-
bach den Haushaltsausgleich im Ergeb-
nishaushalt. Erstmals kann zudem kein 
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit mehr erwirtschaftet 
werden. Die Entwicklung verschärft sich 
im Jahr 2027 weiter. Das Zahlungsmittel-
defizit steigt auf 3,8 Millionen Euro an.
Gleichzeitig wird die vorhandene Liqui-
dität nahezu vollständig aufgezehrt. Zum 
Ende des Jahres 2027 ist damit zu erwar-
ten, dass die Stadt ihren Zahlungsver-
pflichtungen nur noch mittels Aufnahme 
von kosten- beziehungsweise zinsintensi-
ven Kassenkrediten nachkommen kann.
Die Stadt lebt nicht mehr nur von ihren 
laufenden Einnahmen, sondern greift 
zunehmend auf vorhandene Liquidität 
zurück. Doch diese Reserven schmelzen 
wie Eis in der Frühlingssonne. Der Puffer, 

den wir über Jahre aufgebaut haben, 
wird nach Einschätzung der Kämmerei 
spätestens 2028 aufgebraucht sein. 
Danach können laufende Ausgaben 
nur noch über Kassenkredite finanziert 
werden. 
Und dennoch: Diese Entwicklung ist kein 
Zeichen mangelnder Anstrengung vor 
Ort.
So sehr wir uns auch bemühen – wir kön-
nen uns, wie rund 90 Prozent aller ande-
ren Kommunen in Baden-Württemberg, 
nicht aus eigener Kraft und mit eigenen 
Sparbemühungen aus dieser Finanzlage 
befreien.
Der große Investitionsstau und die Erfül-
lung gesetzlicher Pflichtaufgaben lasten 
schwer auf den Kommunen. Viele dieser 
Aufgaben werden jedoch nicht ausrei-
chend vom Bund oder Land ausgegli-
chen. Dabei gilt das Konnexitätsprinzip: 
Wer die Leistung bestellt, muss auch den 
Deckel bezahlen.
Unsere Stadt steht deshalb vor einer 
schwierigen Gratwanderung: auf der 
einen Seite die Pflicht zum Sparen, auf 
der anderen Seite die Verantwortung, 
notwendige Zukunftsaufgaben nicht 
aufzuschieben. Denn umfangreiche Maß-
nahmen lassen sich nicht mehr vertagen.
Wir möchten die vorhandenen Spiel-
räume nutzen, um weiterhin in unsere 
Ortsteile, in den Hochwasserschutz, in 
die Kinderbetreuung und in die große 
Infrastruktur unserer gesamten Stadt zu 
investieren.
Zu den weiteren Pflichtaufgaben, die 
in den Jahren 2026 und 2027 anstehen, 
gehören:
•	 Kindergarten Staufenberg 

2027: 50 T€, 2028: 200 T€ für Dach, 
Fassade und Fenster

•	 Sebastian-Gruber-Brücke 
2027: 600 T€ Planungsansatz

•	 Hochwasserschutz Oberstroter Straße 
mit Verbesserungen für Fußgänger 
2026: 100 T€, 2027: 1.050 T€

•	 Hochwasserschutz GE1 & 2 Schloss-
straße 
2026: 250 T€, 2027: 1.250 T€, 2028: 
1.250 T€, mit 70 % Beteiligung des 
Landes

•	 Ebersteinhalle 
2027: 700 T€, 2028: 700 T€, Beginn der 
Generalsanierung

•	 Leichtbauhalle Feuerwehr Gernsbach 
2027: 200 T€

•	 Bauhofumbau 
2026: 700 T€, 2027: 1.000 T€

•	 Sanierung Stadion 
2027: 50 T€, 2028: 800 T€

•	 Ausbau barrierefreier Bushaltestellen 
voraussichtlicher Beginn in Lauten-
bach, jährlich 250 T€ ab 2027

•	 Neubau Bahnübergang Hebelstraße 
2026: 40 T€, 2027: 350 T€

Das Investitionsvolumen für das Jahr 
2026 beläuft sich auf insgesamt 5 Millio-
nen Euro, im Jahr 2027 liegt es bei rund 
14,2 Millionen Euro.
Meine Damen und Herren,
ein Haushalt ist weit mehr als eine An-
sammlung von Zahlenkolonnen. Er ist ein 
Spiegel dessen, was einer Stadt wichtig 
ist. Er zeigt, wo wir Verantwortung über-
nehmen, wo wir schützen, erhalten und 
Zukunft gestalten wollen.
Gerade in schwierigen Zeiten entscheidet 
sich, ob wir nur verwalten oder ob wir 
weiterhin gestalten.
Ja, die Herausforderungen sind groß. 
Ja, die finanziellen Spielräume werden 
enger. Aber Gernsbach ist mehr als seine 
Bilanz. Diese Stadt lebt von Menschen, 
die Verantwortung übernehmen, die 
mitdenken, mitarbeiten und zusammen-
halten.
Deshalb richte ich heute einen Appell an 
uns alle:
Lassen Sie uns diese schwierige Zeit 
gemeinsam tragen – mit Vernunft, mit 
Augenmaß und mit Zuversicht. Lassen 
Sie uns weiterhin investieren, dort wo es 
notwendig ist, und gleichzeitig verant-
wortungsvoll mit jedem Euro umgehen.
Gerne biete ich allen Fraktionen, wie 
bereits in der Vergangenheit an, gemein-
sam mit Stadtkämmerer Lang in ihre 
Fraktionssitzung zu kommen. Gerade 
in einer finanziell so herausfordernden 
Zeit ist der offene Austausch besonders 
wichtig. Kommen Sie gerne zur Termin-
vereinbarung auf uns zu.
Mein herzlicher Dank gilt deshalb auch 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Kämmerei, die mit großem Enga-
gement, hoher Fachlichkeit und viel 
Verantwortung diesen Doppelhaushalt 
erarbeitet haben und den Gemeinderat 
auch weiterhin konstruktiv begleiten 
werden.
Denn auch wenn der Weg steinig ist: Wir 
gehen ihn gemeinsam. Als Gemeinderat, 
als Verwaltung und als Bürgerschaft.
Gernsbach bleibt eine lebenswerte 
Stadt – nicht trotz der Herausforderun-
gen, sondern weil wir ihnen gemeinsam 
begegnen.

Notdienste auf Seite 16
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Kindergarten Regenbogen

Erweiterung des Ev. Kindergartens in Scheuern 
erfolgreich abgeschlossen
Mit der Fertigstellung der Sa-

nierungsmaßnahmen im 
Bestandsgebäude des Evangelischen 
Kindergartens Scheuern – Kindergarten 
Regenbogen – ist die gesamte Moderni-
sierungs- und Erweiterungsmaßnahme 
erfolgreich abgeschlossen. Nachdem 
der Erweiterungsbau bereits in Betrieb 
genommen wurde, wird das sanierte 
Bestandsgebäude ab Mitte Mai wieder 
freigegeben. Damit profitieren Kinder, 
Familien und Mitarbeitende künftig 
von einer vollständig modernisierten, 
freundlichen und zukunftsfähigen Kin-
dertageseinrichtung.

Die Stadt Gernsbach hat die Maßnahmen 
gemeinsam mit dem Träger, der Evange-
lischen Kirche, umgesetzt. Entstanden ist 
ein modernes Umfeld, das Funktionali-
tät, Nachhaltigkeit und eine kindgerech-
te Gestaltung miteinander verbindet.

Im Zuge der Sanierung wurden unter 
anderem der Grundriss optimiert, neue 
Akustikdecken eingebaut, sämtliche Räu-
me modernisiert und die Beleuchtung auf 
energieeffiziente LED-Technik umgestellt. 
Auch Fenster, elektrische Anlagen, Telefo-
nie und WLAN wurden erneuert. Ergänzt 
werden die Maßnahmen durch aufge-
arbeitete Bodenbeläge, teilweise neue 
Möbel sowie ein neues Sonnensegel im 
Außenspielbereich. Die letzten Arbeiten 
an der WC-Anlage im Verbindungsbau 
werden derzeit noch abgeschlossen.

Bürgermeister Julian Christ erklärt: 
„Mit dem erfolgreichen Abschluss der 
Erweiterung investieren wir nicht nur in 
eine wichtige Pflichtaufgabe, sondern 
vor allem nachhaltig in die Zukunft 
unserer Kinder und Familien. Mein 
herzlicher Dank gilt allen Beteiligten für 
die engagierte und konstruktive Zusam-
menarbeit.“

Der Kostenrahmen von 3,6 Millionen 
Euro konnte dabei nahezu vollständig 
eingehalten werden. Aus dem Aus-
gleichsstock konnten 840.000 Euro För-
dermittel generiert werden. Insgesamt 
entstand eine moderne und nachhaltige 
Einrichtung, die beste Voraussetzungen 
für Betreuung, Lernen und gemeinsa-
mes Miteinander bietet. 

V.l.n.r.: Pfarrer Jochen Lenz, Kindergartenleiterin Saskia Kistner, Bürgermeister Julian 
Christ, Carola Zetzsche, Ältestenrat St. Jakobsgemeinde, Marai Pfirmann, Verwal-
tung ev. Kirche,  Sachgebietsleiterin Katja Weißhaar, Janin Walczok, Elternvertre-
tung.� Foto: Stadt Gernsbach

Bürgermeister Christ

Bewerbung um das Amt  
des Oberbürgermeisters in Offenburg
Julian Christ, Bürgermeister der Stadt 

Gernsbach, hat entschieden, bei der 
Oberbürgermeisterwahl in Offenburg 
zu kandidieren. 

Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach, 
die Ortsvorsteher sowie die städtischen 
Beschäftigten wurden bereits über die 
Kandidatur informiert.  
Die Amtsgeschäfte in Gernsbach werden 
weiterhin uneingeschränkt fortgeführt 
werden.

„Meine Bewerbung in Offenburg ist für 
mich die Entscheidung für eine neue 
berufliche Aufgabe und ausdrücklich 
keine Entscheidung gegen die Stadt 
Gernsbach. Die enge Verbundenheit 
mit Gernsbach sowie meine Tätigkeit als 
Bürgermeister unserer Stadt bleiben für 
mich weiterhin von großer persönlicher 
Bedeutung“, so Bürgermeister Christ.

Die Oberbürgermeisterwahl in Offen-
burg findet am 11. Oktober statt. 

Bürgermeister Christ kandidiert in Offen-
burg.�Foto: Stephan Kaminiski Fotografie



4 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 21 | 2026 4 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 21 | 2026 

Zukunftspaket 2030

Rückmeldungen zu Gesprächen noch möglich
Das „Zukunftspaket 2030“ wur-

de am 6. Mai mehrheitlich vom 
Gemeinderat beschlossen. Ziel ist es, 
die städtischen Finanzen langfristig zu 
stabilisieren. Dafür wurden verschie-
dene Maßnahmen zur Haushaltskon-
solidierung sowie Veränderungen bei 
städtischen Einrichtungen und freiwilli-
gen Angeboten beschlossen.

In den angekündigten nichtöffentlichen 
Gesprächen zwischen Bürgermeister, 
Stadtverwaltung sowie den betroffenen 
Vereinen, Initiativen und Einrichtungen 
sollen die konkreten Auswirkungen der 
Beschlüsse und mögliche Lösungen für 
die weitere Umsetzung besprochen 
werden.

Ein Großteil der angeschriebenen 
Vereine und Initiativen hat sich bereits 
zurückgemeldet. Die zunächst kurze 
Rückmeldefrist hatte organisatorische 
Gründe, da möglichst schnell mit den 
Gesprächen begonnen werden sollte. 
Gleichzeitig kam es beim Versand der 

Schreiben teilweise zu längeren Zustell-
zeiten. Deshalb sind weiterhin Anmel-
dungen und Rückmeldungen möglich 

(stadt@gernsbach.de), damit alle Be-
troffenen ausreichend Gelegenheit zur 
Teilnahme und Stellungnahme haben. 

Gespräche mit Vereinen und Initiativen.� Foto: KI-generiert

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Reichental

Bestellung der neuen Führungsspitze 
Die Feuerwehr-Abteilung Reichental 

erhält eine neue Führungsspitze. 

In der Jahreshauptversammlung vom 
27. März wählte die Abteilungsver-
sammlung Patrick Wieland zum Abtei-
lungskommandanten, Thorsten Klumpp 
zum 1. Stellvertreter und Andreas 
Blittkowsky zum 2. Stellvertreter. 

Der Gemeinderat stimmte der Wahl in 
seiner Sitzung vom 18. Mai zu. Bür-
germeister Julian Christ besiegelte die 
Wahl der neuen Führungsspitze mit der 
offiziellen Übergabe der Bestellungsur-
kunden. Die Bestellungen verband er 
mit dem Wunsch auf weitere gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Nachdem Ralf Wieland zehn Jahre lang 
als Abteilungskommandant fungiert hat-
te, ließ er sich nicht mehr zur Wahl stel-
len. Mit Patrick Wieland rückt sein bishe-
riger 1. Stellvertreter an die Spitze. Die 
dadurch vakant gewordene Position des 
1. Stellvertreters übernimmt Thorsten 
Klumpp, das Amt des 2. Stellvertreters, 
das zuletzt Manuel Klumpp bekleidete, 
hat nun Andreas Blittkowsky inne. 

Bürgermeister Christ gratulierte 
und betonte: „Sie alle verfügen über 
langjährige Erfahrung in der Abteilung 
Reichental. Nun übernehmen Sie Ver-
antwortung an vorderster Stelle. Dafür 
danke ich Ihnen im Namen der Stadt 
Gernsbach sehr herzlich und wünsche 
Ihnen und den Kameradinnen und 
Kameraden alles Gute sowie jeder-
zeit eine gesunde Rückkehr von den 

Einsätzen. Mein Dank geht ebenso an 
Ralf Wieland und an Manuel Klumpp für 
ihren langjährigen Einsatz in Führungs-
positionen.  
Die Unterstützung und Anerkennung 
der Stadt für die Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr sind von größter Bedeutung. 
Die Übergabe der Bestellurkunden 
ist ein symbolischer Ausdruck dieses 
Engagements.“

V.l.n.r.: Thorsten Klumpp, Patrick Wieland, Bürgermeister Christ, Andreas Blittkowsky.
� Foto: Stadt Gernsbach
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Teilnehmende für Pop-Up-Stores gesucht

Kostenfreie Fläche für kreative Konzepte
Die Wirtschaftsförderung der Stadt 

Gernsbach startet mit dem „Pop-
up KORNer Store“ ein neues Gemein-
schaftskonzept mitten in der Altstadt. 
Gesucht werden kreative Anbieterin-
nen und Anbieter, regionale Marken, 
Künstlerinnen und Künstler, Designe-
rinnen und Designer und Manufaktu-
ren, die ihre Produkte gemeinsam auf 
einer Fläche präsentieren möchten.

 
Das Erdgeschoss steht für den KORNer 
Store zur Verfügung.�
� Fotos: Stadt Gernsbach 

Die Auftakttermine:
•	 12. Juni 2026 zum AltstadtGrooves 

Afterwork
•	 21. Juni 2026 zum verkaufsoffenen 

Sonntag mit Hofflohmarkt

Die Teilnahme für Ausstellerinnen und 
Aussteller ist kostenlos.
Interessierte können sich mit einer kur-
zen Vorstellung ihres Angebotes bis  
27. Mai 2026 bei der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Gernsbach melden.

Kontakt

Wirtschaftsförderung Stadt Gernsbach 
wirtschaftsfoerderung@gernsbach.de 
Tel. 07224 644 403

Weitere Informationen:  
www.gernsbach.de/kornhaus 

Nachhaltige Stadtentwicklung

Erweiterung des Sanierungsgebiets „Altstadt II“ 
einstimmig beschlossen
Der Gemeinderat hat in seiner 

Sitzung am 18. Mai 2026 einstim-
mig die Erweiterung des Sanierungs-
gebiets „Altstadt II“ beschlossen. Mit 
der Anpassung der Satzung schafft die 
Stadt wichtige Voraussetzungen für die 
weitere positive Entwicklung zentraler 
Bereiche Gernsbachs und die Nutzung 
von Sanierungsfördermitteln.

Bereits im März 2024 hatte der Gemein-
derat eine Änderung der Abgrenzung 
des Sanierungsgebiets beschlossen. 
Hintergrund waren die geänderten 
Planungen rund um den neuen Reiner-
Sontheimer-Steg zwischen Altstadt und 
Wörthgarten. Nun wird das Gebiet in 
zwei weiteren Bereichen erweitert.

Der erste Erweiterungsbereich liegt 
östlich der Murg und umfasst Flächen 
zwischen Salmengasse, Teilen der 
Igelbachstraße, der Stadtbrücke, Teilen 
der Bleichstraße sowie den Bereichen 
Bleichstraße 18 und Gottlieb-Klumpp-
Straße 12. Ziel ist es, das Quartier rund 
um den Kelterplatz und die Volksbank 
städtebaulich aufzuwerten und weiter 
zu beleben. In diesem Zusammenhang 
ist unter anderem vorgesehen, das pri-
vate Gebäude Salmengasse 3 zugunsten 
eines privaten Neubaus an der Gottlieb-
Klumpp-Straße zurückzubauen.

Der zweite Erweiterungsbereich betrifft 
das Grundstück Jahnstraße 5 westlich 
der Murg, direkt neben der ehemaligen 
Handelslehranstalt. Für den Abbruch 
des bestehenden Gebäudes sollen 
Fördermittel genutzt werden. Das 
Grundstück befindet sich im Eigen-
tum der Stadt und soll mittelfristig die 
Schulentwicklung in diesem Bereich 
unterstützen.

Bürgermeister Julian Christ betont: „Mit 
der Erweiterung des Sanierungsgebiets 
setzen wir die nachhaltige Stadtentwick-
lung konsequent fort. Die beschlossene 
Anpassung der Satzung ermöglicht 
es, die geplanten Maßnahmen gezielt 
umzusetzen und weitere attraktive 
Entwicklungsperspektiven für die In-
nenstadt und angrenzende Bereiche zu 
schaffen.“

Abgrenzung des Sanierungsgebiets.� Foto: dieSTEG
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Jetzt anmelden

Hofflohmarkt in der Altstadt
Am Sonntag, den 21. Juni 2026, 

können von 13 bis 18 Uhr wieder 
zahlreiche Schätze, Raritäten und 
Schnäppchen in besonderem Ambiente 
entdeckt werden.

Wer im Bereich Waldbach, Storchen-
turm, Färbertorplatz und Hofstätte 
einen eigenen Hof oder eine Garage 
besitzt und selbst als Verkäuferin oder 
Verkäufer teilnehmen möchte, ist 
herzlich eingeladen mitzumachen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung bis spätestens 5. Juni per 
E-Mail oder telefonisch mit folgenden 
Angaben: Name, Adresse, Telefonnum-
mer und E-Mail.

Kontakt:  
hallo@jolg.de, Tel. 07224 9349907.

Der Hofflohmarkt ist eine tolle Gelegen-
heit, besondere Fundstücke, Vintage-
Stücke, Haushaltswaren oder handge-

fertigte Unikate anzubieten – alles ist 
willkommen.  
Parallel dazu locken die traditionelle 
Schlossberg-Historic des AC Eberstein 
und der verkaufsoffene Sonntag viele 
Besucherinnen und Besucher in die 
Stadt, die dann sicherlich auch gerne bei 
den Flohmarktständen auf Entdeckungs-
tour gehen. 

 
Großes Interesse beim 1. Hofflohmarkt 
2024.� Fotos: Johannes Lämmerhirt

Bunte Stände bieten allerlei Raritäten 
und Schnäppchen.

AltstadtLeben

Tanzevent unter freiem Himmel
Am 22. Mai und am 4. September, je-

weils ab 18 Uhr, wird die Gernsba-
cher Altstadt in Höhe des Kornhauses 
erneut zur Bühne für zwei stimmungs-
volle Tanzveranstaltungen.

Für musikalische Unterhaltung sorgt die 
Party- und Gala-Band Hans-Peter Weiß 
mit einem vielseitigen Programm, dar-
unter auch Klassiker aus Standard und 
Latein. Tanzlehrer Volker Herzing beglei-
tet die Abende und steht den Gästen mit 
kurzen Schrittanleitungen zur Seite.

Am 22. Mai wird das Programm durch 
Auftritte der Illusions-Showtanzgruppe 
sowie der Tanz-AG des ASG ergänzt. 
Es wird empfohlen, bequemes, flaches 
Schuhwerk zu tragen, da auf dem Kopf-
steinpflaster getanzt wird. Die örtliche 
Gastronomie sorgt für das leibliche Wohl.

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 
Die Illusions-Showtanzgruppe beim 
Tanzevent 2025.

Die Veranstaltungen finden nur bei guter 
Witterung statt. Aktuelle Informationen 
zu Änderungen oder Absagen werden 
rechtzeitig auf der städtischen Website 

sowie über die Social-Media-Kanäle 
veröffentlicht. 
Veranstalterin ist die Wirtschaftsförde-
rung Gernsbach. 

Musikalische Unterhaltung durch die 
Live Band HP Weiss.

Gute Stimmung beim Tanzevent 2025.
� Fotos: Stadt Gernsbach

Show-Tanz-AG des ASG.
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Edeka und Klasse 5A der Von-Drais-Schule

Lachsbesatzaktion in der Murg
Zu einer Lachsbesatzaktion lud  

Edeka-Südwest Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 5A der Von-Drais-
Schule mit ihren Lehrerinnen Isabel 
Adam und Eva Birkmeyer auf die  
Murginsel ein.

An verschiedenen Stationen erfuhren 
die Kinder viel Wissenswertes rund um 
heimische Fische und deren Lebens-
raum sowie zu regionalen, gesunden 
Lebensmitteln, die sie direkt verkosten 
durften. Beim Fischmobil des Landes-
fischereiverbands durften die Kinder 
den Lebensraum Murg mikroskopisch 
untersuchen, Informationen zur Tierart 
Fisch hielt Ingo Kramer, Geschäftsführer 
des Landesfischereiverbands Baden-
Württemberg, bereit. Er berichtete, dass 
diese von Edeka seit 2014 am Rhein und 
an seinen Zuflüssen durchgeführte Ak-
tion einen entscheidenden Beitrag zur 
Wiederansiedlung von Lachsen leiste. 

Als Höhepunkt durften die Kinder 
gemeinsam mit Vertretern von Edeka 
Fitterer, den Experten vom Landesfi-
schereiverband BW, Mitgliedern des 
Sportfischervereins Petri Heil Gerns-
bach und mit Bürgermeisterstellvertre-
ter Dirk Preis die etwa zwei Zentimeter 
großen Lachse aus kleinen Eimern in 
die Gewässer der Murg entlassen. Die 
ca. drei Monate alten Tiere stammen 
aus der verbandseigenen Lachszucht im 
Wolftal. 

„Die heutige Aussetzung der rund 
10.000 Junglachse ist ein starkes Zeichen 
für unser Engagement, den Lachs zurück 
in die Murg zu bringen“, betonte Micha-
ela Meyer, Edeka-Geschäftsbereichslei-
terin Nachhaltigkeit. 

Bürgermeisterstellvertreter Dirk Preis 
erinnerte daran, dass vor mehr als 100 
Jahren der Lachs in der Murg beheima-
tet war, dieser jedoch durch die Industrie 

allmählich verdrängt und schließlich aus-
gerottet war. „Glücklicherweise hat sich 
die Wasserqualität mittlerweile enorm 
verbessert. Zwischenzeitlich sind wieder 
24 Fischarten in der Murg heimisch. 

Mit Ihren Besatzaktionen tragen Sie 
in vorbildlicher Weise zum Natur- und 
Artenschutz sowie zur Umwelt- und 
Ernährungsbildung bei“, hob er das En-
gagement der Organisatoren hervor. 

Am Fischmobil durften die Kinder den Lebensraum der Fische mikroskopisch untersuchen.

Mit Freude unterstützen die Vertreten-
den des LFV BW, des Sportfischervereins 
Petri Heil, der Edeka Südwest und Edeka 
Fitterer sowie der Stadt Gernsbach die 
Lachsbesatzaktion. Begeistert entlassen die Kinder die kleinen Lachse aus Eimern in die Murg.

V.l.n.r.: Lehrerin Isabel Adam, Bürgermeisterstellvertreter Dirk Preis, Ingo Kramer, 
LFV BW, Michaela Meyer, Edeka-Südwest, Sven und Andreas Fitterer sowie Mitglie-
der des Sportfischervereins Gernsbach.� Fotos: Stadt Gernsbach
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Gernsbacher Schlecksel-Wettbewerb 2026

Gesucht wird die beste Marmelade aus Himbeeren 
Zum 15. Mal laden die Stadt Gerns-

bach zusammen mit dem Organisati-
onsteam um Bernd Werner von Schloss 
Eberstein und Sabine Katz zum Gerns-
bacher Schlecksel-Wettbewerb ein. 

Seit dem ersten Schlecksel-Wettbewerb 
2012 erwarten viele Hobby-Köchinnen 
und -Köche mit Ungeduld die Bekannt-
gabe der Frucht. Im Rahmen eines 
Pressegesprächs im Rathaus lüfteten 
Sabine Katz und Bernd Werner nun das 
Geheimnis, welche Frucht in diesem 
Jahr als Grundzutat vorgegeben wird: Es 
ist die Himbeere. „Die Himbeere ist der 
Star unter den Früchten in der Sterne-
küche und eignet sich hervorragend für 
Marmeladen etc. Es gibt sie in Rot, Gelb 
und Schwarz, sie hat ausreichend Süße 
und ein feines Aroma“, schwärmt Ster-
nekoch Werner. Sabine Katz ergänzt: „In 
den letzten Jahren wurden die Rezeptu-
ren immer mutiger und kreativer, und 
auch die Präsentationen werden immer 
ausgefeilter. Wir sind auch in diesem 
Jahr gespannt auf die Einreichungen.“

„Der Schlecksel-Wettbewerb ist eine 
über die Grenzen des Murgtals hinaus 
bekannte und beliebte Aktion. Mit der 
Produktion und dem Verkauf des Gewin-
nerprodukts als „Gernsbacher Schleck-
sel 2026“ hat das Organisationsteam 
eine Eigenmarke geschaffen, die nun 
schon 15 Jahre lang für unsere Stadt 
und die Region steht und wirbt. Dafür 
gebührt den Organisatoren und allen 
Beteiligten ein großer Dank“, betonte 
Bürgermeister Christ. 

Wer mitmachen will, kreiert einzeln 
oder in Gruppen eine Marmelade mit 
Himbeeren aus der Region. Hinsichtlich 
weiterer Zutaten sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt. 

Das Ergebnis kann man vom 20. bis 27. 
Juli in je drei Gläsern à mindestens 180 
Gramm zusammen mit dem Rezept in 
der Bücherstube oder in der Touristinfo 
Gernsbach abgeben. Dort liegen die 
ausgedruckten Anmeldeformulare, die 
zudem unter www.gernsbach.de/mar-
melade2026 als Download zur Verfü-
gung stehen. Die hochkarätige Jury setzt 
sich zusammen aus Sternekoch Bernd 
Werner, dem Küchenmeister und Fach-
lehrer Gerd Astor, der Bürgermeister-
gattin Jasmin Christ, der Gewinnerin des 
letzten Marmeladen-Wettbewerbs Ina 
Makowsky, Andreas Fitterer von Edeka-
Fitterer, Iris Neininger von der Bücher-
stube sowie der Initiatorin Sabine Katz. 
Bewertet werden Geschmack, Kreativi-
tät, Optik, Konsistenz und Präsentation. 
Von Interesse sind daneben auch die 
Geschichten, wie es zu dem Rezept kam, 
Kurioses bei der Herstellung und vieles 
mehr.

Schlecksel-Kür
Am Mittwoch, den 29. Juli um 18 Uhr fin-
det die offizielle Abschlussveranstaltung, 
die Schlecksel-Kür, im Spiegelsaal von 
Schloss Eberstein statt. Alle Teilnehmen-
den und Interessierten sind dazu eingela-
den, die eingereichten Marmeladen zu 
verkosten und ihre „Lieblings-Schlecksel“ 
für den Publikumspreis zu wählen.

Die Jury gibt dann ihre Gewinner 
bekannt. Das Gewinnerrezept wird als 
„Gernsbacher Schlecksel 2026“ produ-
ziert und in Gernsbach zu kaufen sein.

Gewinne
1. Preis: Ein Kochkurs bei Sternekoch 
Bernd Werner auf Schloss Eberstein 
sowie ein Fünf-Gänge-Menü im Sterne-
restaurant.
2. Preis: Geschenkkorb der Stadt Gerns-
bach.
3. Preis: Geschenkkorb von Edeka 
Fitterer

ein Publikumspreis, der bei der Schleck-
sel-Kür vom Publikum gewählt wird: 
Präsent der Bücherstube 

Sonderpreise, die von der Jury bestimmt 
werden, in den letzten Jahren beispiels-
weise für die beste Geschichte, die 
schönste Präsentation, das mutigste 
Rezept, als Teampreis u. a. 

V.l.n.r. Bernd Werner, Sabine Katz, Bür-
germeister Christ.�Foto: Stadt Gernsbach

Geführtes Naturerlebnis

22. Mai: Wildkräuterführung auf der Weinau
Die Gernsbacher Weinau präsen-

tiert sich je nach Saison frisch und 
aromatisch – ein ideales Terrain, um die 
vielfältigen Geschmacksnuancen der 
Wildkräuter zu entdecken.

Gemeinsam mit Kräuterführerin Ange-
lika Heitz erkunden die Teilnehmenden 
bei der Führung am Freitag, 22. Mai 
2026, essbare Pflanzen, erfahren Wis-
senswertes zu Erkennungsmerkmalen, 
Nutzungsmöglichkeiten und kleinen Ge-
schichten aus Volksheilkunde und Öko-
logie. Zum Abschluss gibt es eine kleine 
Verkostung mit Frühlingskräutern. 

Treffpunkt ist um 17.30 Uhr am Parkplatz 
Ecke Weinauer Straße/Weinbergstraße. 

Die Führung dauert etwas länger als  
2 Stunden und kostet 12 € pro Person 
(vor Ort in bar passend zu entrichten).  
Eine Anmeldung ist unter Telefon 07224 
644446 oder touristinfo@gernsbach.
de unter Angabe der Kontaktdaten 
erforderlich. 

Weiterer Termin:  
Freitag, 16. Oktober 2026 um 16 Uhr.

Mehr Infos unter  
www.kraeuterwirkstatt.de 

Wildkräuter im Frühling.�
� Foto: Angelika Heitz
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Themenführung

22.5.: Rundgang „Auf den Spuren des Papiers“
Gernsbach ist eine Papierstadt. 

Der Beginn der Papierindustrie in 
Gernsbach reicht weit in die Geschichte 
zurück und fußt auf der Wasserkraft 
und dem Holzreichtum im Murgtal. 

Im späten 19. Jahrhundert ist die erste 
industrielle Herstellung von Papier zu 
verzeichnen, zuvor bestimmten der 
Holzhandel und die Sägewerke das 
wirtschaftliche Geschehen in der Stadt. 
Danach entwickelte die Papierindustrie 
im Murgtal ihre zentrale Rolle in der 
Wirtschaftsstruktur. Die Schaffung einer 
zentralen Aus- und Weiterbildungsin-
stitution war bereits im vergangenen 
Jahrhundert eine zukunftsweisende 
Entscheidung. Noch heute beheimatet 
Gernsbach die zentrale Ausbildungsstät-
te von Papiertechnologen mit mitt-
lerweile weltweiter Bedeutung. Doch 
wie kam es dazu, dass Gernsbach diese 
zentrale Stellung erreichte?

Auf diesem Rundgang am Freitag, 22. 
Mai 2026, wird nicht nur auf die Ent-

wicklung der Papierindustrie im Murgtal 
eingegangen, vielmehr werden auch die 
Familien vorgestellt, die als Unterneh-
mer aktiv waren, sowie die Arbeiterin-
nen und Arbeiter, die diese Entwicklun-
gen mitgetragen haben. 

Mit Stadtführerin Regina Meier, unter-
stützt von Ute Prechl und Stadtführer 
Dieter Wunsch, entdecken die Teilneh-
menden die Spuren der Papierherstel-

lung und -verarbeitung in Gernsbach.  
Der Rundgang ist ca. 2,5 Kilometer lang 
und barrierefrei.

Die kostenfreie Tour startet um 17 Uhr 
an der Touristinfo Gernsbach und dauert 
ca. 2 Stunden. 
Eine Anmeldung bei der Touristinfo 
Gernsbach unter 07224 644 446 oder 
touristinfo@gernsbach.de ist erforder-
lich. 

Broschüre erhältlich

Gernsbacher Ferienprogramm 2026
Das Gernsbacher Ferienprogramm 

startet am 30. Juli und endet am 
11. September. Es richtet sich an Kids 
und Jugendliche von 3 - 16 Jahren. 

Die druckfrische Broschüre für das Som-
merferienprogramm liegt vor und wird 
im Rathaus, in den Schulen und in weite-
ren Institutionen ausgelegt. Außerdem 
findet man das aktuelle Programm auch 
online auf der städtischen Homepage 
unter www.gernsbach.de/ferienpro-
gramm. Aus dem Gesamtangebot kann 
man sechs Wunschkurse auswählen und 
sich mit dem unterschriebenen und aus-
gefüllten Anmeldeformular entweder 
per Post, per E-Mail oder persönlich bis 
spätestens 10. Juni bei der Touristinfo 
anmelden. 

Im Anschluss findet eine Auslosung 
statt. Die Abholung der Tickets ist bis 
spätestens 15. Juli zu den üblichen Öff-
nungszeiten der Touristinfo möglich.

Wie in den vergangenen Jahren erhält 
die Stadt auch in diesem Jahr wieder 
Unterstützung von vielen Vereinen, 
Institutionen, Firmen und engagierten 

Privatpersonen mit einer oder mehreren 
Aktionen, sodass sich eine bunte Palette 
an spannenden und abwechslungsrei-
chen Veranstaltungen im Ferienpro-
gramm findet. 

Kontakt:  
Stadtverwaltung Gernsbach -  
Kultur und Tourismus 
Telefon 07224 644-446,  
touristinfo@gernsbach.de 

Die neue Broschüre ist da.� Fotos: Stadt Gernsbach

Hier geht‘s 
direkt zur 
Anmeldung.

Papiermacher-Mosaik.� Foto: Regina Meier
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Gernsbacher Kinderfest 2026

13.6.: Spiel und Spaß auf der Murginsel 
Die Stadt Gernsbach lädt am 

Samstag, 13. Juni, ab 11 Uhr zum 
Kinderfest auf der Murginsel ein. 

Nach der Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Julian Christ gilt es, die spannenden 
und vielfältigen Angebote zahlreicher 
Gernsbacher Vereine und Institutionen 
zu entdecken. 

Aktiv werden können Kinder beispiels-
weise beim Papierschöpfen der Papier-
macherschule Gernsbach sowie an den 
Ständen des TV Gernsbach, Abteilung 
Tischtennis, des OV Bündnis 90/Die 
Grünen und des Teams der Schulsozi-
alarbeit Gernsbach. Auch das Infozen-
trum Kaltenbronn und das Jugendhaus 
Gernsbach haben spannende Aktivan-
gebote dabei. Bastelangebote gibt es bei 
den Ständen von der Kath. Kinderkirche 
und von Ariane Wieland. Die öffentliche 
Bücherei Gernsbach beteiligt sich mit 

einem Bücherflohmarkt sowie mit Brett-
spielen und Mal-Angeboten und die 
Murgflößer bieten eine Floßbauschule 
an. Das Team vom Hort der Grundschu-
le Gernsbach bietet Kinderschminken 
und Dosenwerden an. Am Stand der 
Vereinigung der Tagesmütter gibt es 
Kamishibai Erzählgeschichten. Mit dabei 

ist außerdem das Spielmobil aus Rastatt 
mit spannenden Spielmöglichkeiten. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Die Grillhütte am Salmenplatz 
bewirtet mit herzhaften Speisen und Ge-
tränken, während es beim katholischen 
Kindergarten Kaffee und Kuchen gibt.  
Der Eintritt ist frei. 

Kinderfest auf der Murginsel.� Foto: Stadt Gernsbach/Archivbild

Leerstandsbörse Gewerbeimmobilien

Wirtschaftsförderung unterstützt 
bei Standortsuche
Ob Einzelhandel, Büro, Praxis, Ateli-

er oder Dienstleistungsbetrieb – in 
Gernsbach gibt es attraktive Flächen 
und Entwicklungsmöglichkeiten für 
Unternehmen, Gründerinnen und 
Gründer sowie Selbstständige.

Die städtische Wirtschaftsförderung 
unterstützt Interessierte dabei, passende 
Gewerbeimmobilien und Standorte in 
Gernsbach zu finden und bringt Eigentü-
merinnen und Eigentümer mit potenziel-
len Nutzerinnen und Nutzern zusammen.

Auch Eigentümerinnen und Eigentümer, 
die freie Ladenlokale, Büros, Hallen oder 
Grundstücke anbieten möchten, können 
sich unkompliziert an die Stadt wenden 
und ihre Immobilie in die Gewerbeflä-
chenbörse aufnehmen lassen. 
Ziel ist es, neue Ideen und unterneh-
merisches Leben in Gernsbach sichtbar 
zu machen und passende Perspektiven 
für bestehende Gewerbeflächen zu 
schaffen.

Kontakt: 
wirtschaftsfoerderung@gernsbach.de 
Tel. 07224 644-401 oder 07224 644-403. 
Die Wirtschaftsförderung stellt gerne 

den ersten Kontakt zwischen Interessier-
ten und Eigentümern her. Für Angaben zu 
einzelnen Gebäuden und Grundstücken 
übernimmt die Stadt keine Haftung. 

Archivbild: In Gernsbach stehen einige 
Gewerbeimmobilien leer.�
� Foto: Stadt Gernsbach

Zurückgeblättert
Dieses Szenenbild von theater im kur-
park Gernsbach wurde 2006 aufgenom-
men - also vor 20 Jahren bei der Auffüh-
rung von Bram Stoker‘s „Dracula“. Schon 
damals war das Gernsbacher Amateur-
Ensemble höchst motiviert. 
2026 steht „Shakespeare in Love“ auf 
dem Spielplan bei theater im kurpark 
Gernsbach - Aufführungstermine:  
24. - 27.7. und 30.7. - 2.8. 
Tickets gibt‘s unter  
www.theater-im-kurpark.de

Foto: theater im kurpark Gernsbach e. V.

Vorgezogener 
Annahmeschluss
Der Annahmeschluss für den  
Stadtanzeiger ist für KW 23  
am Sonntag, 31. Mai, um 22 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am  
Mittwoch, 3. Juni. 
Wir bitten um Beachtung, dass nach 
der Annahmefrist keine Artikel mehr 
in artikelstar eingestellt werden 
können.
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Kinocenter Gernsbach

Sommer-Ferienprogramm
Das Kinocenter Gernsbach lädt in 

den Sommerferien jeden Donners-
tag um 10.30 Uhr Kinder und Familien 
zu einem abwechslungsreichen Film-
programm ein. Der Eintritt kostet 5 €.
Termine und Filme:
30.07.26 – Globus: Die Schlümpfe – Der 
große Kinofilm, Atlantis: Die Drei ??? – 

Todesinsel
06.08.26 – Globus: Minecraft Film, At-
lantis: G.O.A.T. – Bock auf große Sprünge
13.08.26 – Globus: Zoomania 2, Atlantis: 
Spongebob Schwammkopf: Piraten Ahoi
20.08.26 – Globus: Die Drei ??? – Todes-
insel, Atlantis: Hoppers
27.08.26 – Globus: Zoomania 2, Atlantis: 

Minecraft Film
03.09.26 – Globus: Die Schlümpfe – Der 
große Kinofilm, Atlantis: G.O.A.T. – Bock 
auf große Sprünge
10.09.26 – Atlantis: Hoppers

Weitere Informationen unter:  
www.kinocentergernsbach.de 

  MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

       

Freitag bis Mittwoch 

14:30 Uhr

Do.,Di.Mi.

auch 17:00 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

 21.05.26 bis 27.05.2026

Auslese

Donnerstag&Mittwoch

 19:15 Uhr

Original mit dt.Untertitel

28.05. + 03.06.26 um 19.15 Uhr 

Donnerstag bis Sonntag

14:30 16:30 18:30 20:30

Montag bis Mittwoch

16:00 18:00 20:00 Uhr

Täglich

Do.,Fr.,Sa.,So.,Mo.,Di.

19:15 Uhr

Montag bis Mittwoch

17:00 & 19:30 Uhr

Mittwoch nur 17:00 Uhr

Samstag bis Montag 

14:30 Uhr

Do.,Fr.,Sa.,Mi.

16:15 Uhr

Fr.,Sa.,So.,Mo,.Di.

 19:15 Uhr

  Freitag bis Dienstag

17:00 Uhr

Best of Cinema
Dienstag 02.06.26

 19:15 Uhr

    Freitag - Dienstag

      19:30 Uhr 

Sonntag + Montag

auch 16:30 Uhr 

Mittwoch 03.06.26 

um 19:15 Uhr

Freitag Dienstag Mittwoch

14:30 Uhr

Donnerstag + Mittwoch

auch 19:15 Uhr 

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit, Möbel, Hausrat 
und sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle zur 
Selbstabholung anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden.

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-445 
mitgeteilt werden. Annahmeschluss ist 
jeweils montags, 15 Uhr.

Angebot der Woche

1.	 Mikrowelle, 1000 Watt, mit Grill, 
1200 Watt, sowie Hamsterkäfig mit 
viel Zubehör, Tel. 07224 9349959

2.	 Schwarzer „Chefsessel“ aus Lederi-
mitat mit Rollen, Tel. 651182

3.	 Höhenverstellbarer Schülerschreib-
tisch, Marke Moll, hochklappbare 
Arbeitsfläche sowie Schublade 
unter der Tischplatte, guter Zustand 
sowie dazugehörige Lampe, Breite: 
117 cm, Tiefe: 65 cm (inkl. Ablage-

fach), Höhe: bis max. 82 cm (geeig-
net von der 1. bis zur 9. Klasse), Tel. 
07224 994070

4.	 Gartenmöbel-Set, Holz, Tisch oval, 
1,50 x 1,0 m, 6 Stühle klappbar, 
wetterfest, Tel. 0170 5436591

5.	 Hühnerstall mit Freilaufgehege, 
hochwertiger Holzstall mit Bi-
tumendach, Kotschublade und 
Legekasten für 3 - 5 Hühner, 5 Jahre 
alt, dazu ein Futterspender und ein 
mobiler Weidezaun ca. 20 m, Tel. 
07224 50467 oder 0157 58065987
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Kultur im Kirchl Obertsrot

REFLƎCTIONS holen die 80er und 90er zurück
Wenn Chucks, Blue Jeans und 

Lieblings-Band-Shirt auf Synthe-
sizer, Gitarren und große Songs treffen, 
wird aus Erinnerung plötzlich Gegen-
wart. Am Samstag, 23. Mai, bringen 
REFLƎCTIONS den Sound der 80er und 
90er ins Kirchl nach Obertsrot.

Die Band aus dem Murgtal hat sich ganz 
der Musik des ausgehenden letzten 
Jahrtausends verschrieben. Ihre Regel 
ist einfach: Alles, was gespielt wird, 
muss vor 1999 veröffentlicht worden 
sein. Daraus entsteht ein Programm, das 
viele sofort wiedererkennen werden 
– von Partykrachern wie „Jump“, „The 
Best“ oder „Rock Me Amadeus“ bis zu 
Klassikern wie „Wish You Were Here“, 
„Purple Rain“ und „Radio Gaga“. Auch 
beinahe vergessene Perlen finden ihren 
Platz und lassen die „gute alte Zeit“ noch 
einmal aufleuchten.

REFLƎCTIONS covern dabei nicht bloß 
nach, sondern suchen den Charme der 
Originale und setzen zugleich eigene 
Akzente: mit Soli, Publikums-Parts und 
einem Sound, der ohne versteckte 
Generatoren, vorprogrammierte Sam-
ples oder technischen Schnickschnack 
auskommt. Gespielt wird live, direkt und 
nah am Publikum. Genau dafür ist das 
Kirchl mit seiner besonderen Atmosphä-
re ein idealer Ort: kleine Kapelle, kurze 
Wege zwischen Bühne und Publikum, 
intensive Akustik und ein Konzertgefühl, 
das persönlicher kaum sein könnte.

REFLƎCTIONS spielen am Samstag, 
23. Mai 2026, um 20 Uhr im Kirchl/St. 
Erhard-Kapelle Obertsrot. Der Eintritt 
beträgt 12 Euro. Reservierung gerne 
über www.kultur-im-kirchl.de. Barri-
erefreier Zugang; ÖPNV: S8/S81, Halt 
„Obertsrot“. 

Naturpark-Schule Hilpertsau

Könige des Waldes
Die Kinder der ersten Klasse der 

Grundschule Hilpertsau waren 
mal wieder im Wald unterwegs und 
lernten durch die Anleitung einer 
Wildkräuter- und Heilpflanzenpädago-
gin viel über das richtige Verhalten im 
Wald kennen.

Auch die Sinne Sehen, Hören, Riechen, 

Schmecken und Erfühlen wurden 
geschärft. Es blieb aber noch genügend 
Zeit, um einen Damm zu bauen und für 
die mitgebrachten Kronen allerlei Blätter, 
Blumen und Zweige zu sammeln. 

So hatte dann jedes Kind beim Nachhau-
segehen eine individuelle Krone erstellt, 
auf die sie mit Recht stolz sein konnten. 

Grundschule Gernsbach

4. Vorlesetag
Am Freitag, 15. Mai 2026, fand der 

vierte Vorlesetag der Grundschule 
Gernsbach statt. Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht und zeigte eindrucks-
voll, wie viel Freude die Schülerinnen 
und Schüler am Lesen haben.

Kinder aus vielen Klassen lasen den 
Besucherinnen und Besuchern mit 
großem Engagement vor. Besonders 
schön war, dass sogar Erstklässlerin-
nen und Erstklässler mutig vortrugen 
und ihr Können präsentierten. Für 
ihre gelungenen Beiträge erhielten 
die Vorlesekinder viel Applaus. Auch 
für die zukünftigen Erstklässlerinnen 
und Erstklässler war einiges geboten: 
Die angebotenen Bastelangebote 

wurden sehr gerne angenommen und 
sorgten für viel Freude. So konnten die 
kommenden Schulkinder bereits erste 
Eindrücke von der Grundschule Gerns-
bach gewinnen. Vertreterinnen der 
Kirchlichen Öffentlichen Bücherei lasen 
den Kleinsten mit einem Kamishibai vor. 
Beim Förderverein der Grundschule 
Gernsbach konnten die Kinder ein Lese-
zeichen basteln. 

Dank der Unterstützung vieler Helferin-
nen und Helfer wurde der Nachmittag 
zu einer rundum gelungenen Veranstal-
tung. Für das leibliche Wohl sorgten die 
Eltern der Viertklässler, die die Bewir-
tung hervorragend organisierten. 
Die Grundschule Gernsbach bedankt 

sich herzlich bei allen Vorlesekindern, 
Besucherinnen und Besuchern, dem 
Förderverein sowie allen Beteiligten, 
die zum Erfolg des vierten Vorlesetags 
beigetragen haben. 

REFLƎCTIONS.� Foto: Leonard Herz

Die Könige des Waldes bei der Vesper-
pause.� Foto: Guido Vetter

Die Vorlesekinder beim Vorlesetag der 
Grundschule Gernsbach.�
� Foto: C. Baumgärtner
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

ASG-Team beim Basketballturnier
Erstmals nahm eine Mannschaft des 

Albert-Schweitzer-Gymnasiums 
am 12.05.26 an einem 3x3 Basketball-
turnier im Rahmen des Wettbewerbs 
„Jugend trainiert für Olympia“ teil. 
Der Austragungsort war Sandhausen 
bei Heidelberg, wo ein hochkarätig be-
setztes Teilnehmerfeld auf die Sportler 
wartete.

Für das ASG gingen Antonio Ivkovic 
(10b), Kaan Güngör (10b), Kilian Gerber 
(10b) und Garik Hakobyan (10a) an den 
Start. Da das Team in der Altersklasse 
U18 antreten musste, trafen die Jungs 
teilweise auf bis zu zwei Jahre ältere 
Gegenspieler, von denen viele bereits in 
Nachwuchsmannschaften höherklassi-
ger Vereine aktiv sind.

In der Vorrunde mussten sich die Spieler 
dann auch gegen die starken Teams aus 
Mannheim sowie Remchingen trotz vol-
lem Einsatz in beiden Partien geschlagen 
geben. Doch die Jungs ließen den Kopf 
nicht hängen, denn in den anschließen-

den Platzierungsspielen wendete sich 
dann das Blatt. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung und hoher Treffsi-
cherheit konnte das Gernsbacher Team 
gegen Schriesheim einen deutlichen 
Sieg einfahren. Auch im Duell gegen 
Mannheim behielten die ASGler klar die 
Oberhand und zeigten, welches Poten-
zial in ihnen steckt. Am Ende belegte das 
Team einen beachtlichen 10. Platz unter 
15 gemeldeten Mannschaften.

Überschattet wurde der sportliche 
Erfolg leider durch eine Verletzung von 
Antonio Ivkovic, der sich im Spiel gegen 
Weinheim eine Knieverletzung zuzog. 
Trotz des unglücklichen Zwischen-
falls blickt das Team um Betreuer und 
Sportlehrer Christoph Haas positiv auf 
das Turnier zurück. Die erste Teilnahme 
an einem 3x3 Basketballturnier war für 
die Jungs und für das ASG insgesamt ein 
sportlicher Erfolg. 

Selbstbewusst - das ASG-Team unter der Leitung von Sportlehrer Christoph Haas, der 
hinter der Kamera steht.� Foto: Christoph Haas

Bücherei Gernsbach
Familienspiele für die Pfingstferien
FOXY *David Spada: Weißt du noch oder rätst du schon? Zähle alle Tiere, die dir auf deinen 
Streifzügen begegnen und merk sie dir gut! Je höher die notierte Zahl, desto mehr Punkte  
winken, aber Obacht: pokerst du zu hoch, gehst du leer aus.

Casino Hot Dog *Dirscherl, Wolfgang: Es ist mal wieder so weit, im Casino Hot Dog wird  
mal wieder gezockt. Wer beweist ein glückliches Pfötchen und kann sich die kostbaren  
Knochen unter den Nagel reißen? Ein riskantes Zockerspiel, mit einer Variante auch schon  
für jüngere Spieler. Ab 7 Jahren.

Concept Kids: Tiere *Rivollet, Alain: Wir suchen ein Tier ... Beschreibt die Tiere anhand  
der Symbole auf dem Spielbrett so gut es geht. Wer kann es erraten?

Dopple: Spot it! *Blanchot, Denis: Dobble ist ein kartenbasiertes Party- und Reaktionsspiel  
mit fünf verschiedenen Spielvarianten. Wer entdeckt als Erster die zwei identischen Symbole? 
Hört sich einfach an, ist es aber nicht. Auf einmal scheint ein kleiner grüner Dinosaurier ganz an-
ders auszusehen als ein großer. Ab 6 Jahren.

Einkaufen macht Spaß! *Innovakids GmbH: Spielerisch die Zahlen von 1-5 lernen.  
Was steht auf dem Einkaufszettel? Schon gehts los, ab in den Laden und ein paar Sachen besorgt.

Heute gehen wir einkaufen! *Kallauch, Michael: Tiptoi. Heute soll es was Leckeres zum Abendessen geben. Aber sind auch 
alle Zutaten im Haus? Was braucht man überhaupt wofür und woher kommt unser Essen? Alltagswissen spielerisch verpackt, 
fördert die Aufmerksamkeit und Konzentration.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 11 - 14 Uhr 
Beim Vorliegen einer E-Mail-Adresse wird zur Rückgabe oder Verlängerung der ausgeliehenen Medien erinnert. 
Kontaktdaten: Telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de.  
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28. 
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de.

Die Bücherei hat am 24.5. (Pfingstsonntag) und am 27.5. (Ferien) geschlossen.



14 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 21 | 2026 

Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 21. Mai bis Donnerstag, 28. Mai

Museum der Harmonie  
im Alten Rathaus
geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Gästebegrüßung mit  
anschließender  
Stadtführung
Freitag, 22. Mai und Freitag, 29. Mai 
jeweils um 13.30 Uhr am Alten Rat-
haus, kostenfrei, ohne Anmeldung.

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist 
immer sonntags von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Gruppenführung jederzeit 
nach Vereinbarung unter  
Tel. 07224-40219.

Ausstellung im Storchen-
turm 17.5. – 26.7.2026
immer sonntags von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der alte Wehrturm ermög-
licht einen herrlichen Rundblick über 
Gernsbach und bietet Informationen 
über die Gernsbacher Stadtbefestigung 
und Störche.

Stadtführung: Auf den 
Spuren des Papiers in 
Gernsbach
Treffpunkt Touristinfo, Dauer 1,5 Stun-
den, Strecke 2,5 km, kostenfrei. Mit An-
meldung bei der Touristinfo, Tel. 07224 
644-446 oder tourisinfo@gernsbach.de 
Freitag, 22. Mai um 17 Uhr

Feierabend-Kräuterwande-
rung mit Angelika Heitz
Treffpunkt Parkplatz Ecke Weinauer-
str./Weinbergstr., Dauer 2,5 Stunden. 
Kosten 12 Euro, werden vor Ort in bar 
eingesammelt. Mit Anmeldung bei der 
Touristinfo, Tel. 07224 644-446 oder 
tourisinfo@gernsbach.de. 
Freitag, 22. Mai um 17.30 Uhr

Tanz in der Altstadt
Stimmungsvolle Atmosphäre, mitrei-
ßende Live-Musik von der Party- & 
Gala-Band Hans-Peter Weiß und 
inspirierende Schritteinführungen von 
Tanzlehrer Volker Herzing. Bewirtung 
über die örtliche Gastronomie. 
Freitag, 22. Mai von 18 – 21.30 Uhr

Alle Veranstaltungen unter  
www.gernsbach.de/veranstaltungen.

Friedhöfe in Gernsbach

Gießkannenübergabe
Die Stadt Gernsbach freut sich über 

die großzügige Bereitstellung von 
insgesamt 70 orangefarbenen Gießkan-
nen durch Tatjana und Stefan Merli von 
einem Gernsbacher Bestattungsinstitut.

Die Gießkannen wurden bereits von 
Bauhofmitarbeitern auf den städtischen 
Friedhöfen verteilt und können nun von 

allen Besucherinnen und Besuchern frei 
genutzt werden. Damit soll die Pflege 
der Grabstätten erleichtert werden, die 
für viele Angehörige ein wichtiger Teil 
der Erinnerungskultur ist.

Mit dieser praktischen Unterstützung 
wird ein wichtiger Beitrag zur Pflege und 
Attraktivität der Friedhöfe geleistet. 

MEDICLIN Reha-Zentrum

Erlebnisabend „Heilsames Singen“
Zum Erlebnisabend „Heilsames 

Singen“ mit Eva Diemer lädt das 
MEDICLIN Reha-Zentrum Gernsbach 
am Mittwoch, 27. Mai 2026, um 18.30 
Uhr in das Reha-Zentrum ein.

Der Abend richtet sich an alle Interes-
sierten und lädt dazu ein, der heilenden 
Kraft der eigenen Stimme zu begegnen. 
Gemeinsam werden Lieder gesun-
gen, die das Herz berühren und die 
Seele wärmen – ohne Leistungsdruck, 
sondern aus Freude am gemeinsamen 
Klang. Vorkenntnisse oder Gesangser-
fahrung sind nicht erforderlich. Offen-
heit für Freude, Klang und Gemeinschaft 

stehen im Mittelpunkt des Abends. 
Durch den Abend führt Eva Diemer. Seit 
vielen Jahren begleitet sie Menschen 
in herausfordernden Lebenslagen auf 
ihrem Weg hin zu mehr innerer Leben-
digkeit und ganzheitlicher Gesundheit. 
Neben Einzelbegleitungen in ihrer 
Praxis für ganzheitliche Körperarbeit in 
Gernsbach bietet sie auch Wanderreisen 
in Portugal sowie Heilsames Singen im 
Murgtal an.

Der Eintritt ist frei. Anmeldungen sind 
nicht erforderlich. 
Kontakt:  
www.reha-zentrum-gernsbach.de 

Stefan Merli bei der Übergabe der Gieß-
kannen.� Foto: Tatjana Merli

Einladung zum Erlebnisabend „Heilsa-
mes Singen“.� Foto: Eva Diemer
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Selbsthilfegruppe über verlassene Eltern

Treffen mit Kindern
Im Gemeindehaus der evangelischen 

Kirche in Gernsbach findet am 30. Mai 
2026, um 13.30 Uhr, eine kostenlose 
Gesprächs- und Beratungsveranstal-
tung für Eltern in Trennungssituationen 
statt. Im Mittelpunkt stehen die Auswir-
kungen von konfliktreichen Trennungen 
auf Kinder und Familienbeziehungen.

Die Veranstaltung richtet sich an Eltern 
sowie deren Kinder und bietet Raum für 

Austausch, Beratung und gemeinsame 
Lösungsansätze. Kinder erhalten dabei 
ausdrücklich die Möglichkeit, ihre Wün-
sche und Empfindungen einzubringen. 
Ergänzt wird das Angebot durch einen 
Vortrag, altersgerechte Fragebögen für 
Kinder und Jugendliche sowie praktische 
Tipps zur Gestaltung einer friedlichen 
neuen Lebenssituation.

Hintergrund der Initiative sind lang-

jährige Erfahrungen aus der Ehe- und 
Familienberatung sowie der Begleitung 
sogenannter „verlassener Eltern“. Dabei 
zeigt sich immer wieder, dass ungelöste 
familiäre Konflikte und belastende Tren-
nungen langfristige Folgen für Eltern 
und Kinder haben können.

Kontakt und Anmeldung:  
Anja Sernau, E-Mail  
Eheundfamilienberatung@gmx.de 

Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.

Einladung zum Gruppentreffen in Karlsruhe-Rüppurr
Die Regionalgruppe der Allgemeinen 

Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. (ABSH), Landesverband für Men-
schen mit Behinderungen lädt Betrof-
fene und Interessierte herzlich ein zum 
Gruppentreffen am Samstag, den 23. 

Mai 2026, ab 14 Uhr im Taqueria Taol, 
Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe-Rüppurr. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei allen 
Gruppentreffen immer Betroffene und 
die Angehörigen betroffener und ratsu-
chender Menschen. Um besser planen 

zu können, wird möglichst um vorherige 
Anmeldung gebeten per Telefon oder 
E-Mail bei Harald Frase,  
Telefon 07541/9554771, E-Mail  
rg-baden@abs-hilfe.de. Nähere Infor-
mationen: www.abs-hilfe.de 

Landkreis Rastatt

Müllfahrzeuge werben für sauberen Biomüll
Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) 

des Landkreises Rastatt startet 
eine neue Sensibilisierungskampagne 
für bessere Mülltrennung. Drei Entsor-
gungsfahrzeuge der Firma MERB, die 
im Auftrag des AWB unterwegs sind, 
wurden dafür auffällig beklebt.

Unter dem Motto „Natur rein, Plastik 
raus!“ werben sie ab sofort im gesamten 
Landkreis für sauber getrennten Biomüll. 
Mit dabei ist der Frosch „Ubsi“ in Warn-
weste, der auf humorvolle Weise an die 
richtige Nutzung der Biotonne erinnert.

Ziel der Aktion ist es, den Anteil an 
Störstoffen im Bioabfall zu reduzieren. 
Die Fahrzeuge dienen dabei als mobile 
Informationsflächen und geben einen 
schnellen Überblick: Was gehört in die 
Biotonne – und was nicht?

In die braune Tonne dürfen unter ande-
rem Obst- und Gemüsereste, Fleisch- 
und Fischreste, Kaffeesatz, Eierschalen 
sowie kleine Mengen Gartenabfälle. 
Nicht hinein gehören Plastik, Metalle, 
Hygieneartikel, Katzenstreu und soge-
nannte „kompostierbare“ Biofolientü-

ten. Diese sind seit 1. Januar 2026 im 
Landkreis Rastatt verboten, da sie sich in 
Kompostanlagen zu langsam zersetzen 
und zusätzliche Kosten verursachen. 
Sauber getrennte Bioabfälle sind die 
Grundlage für hochwertigen Kompost, 
der regional in Landwirtschaft und 
Gartenbau eingesetzt wird. Weitere In-
formationen bietet der QR-Code auf den 
Fahrzeugen oder die Website des AWB.

Service: Weitere Informationen unter 
07222 381-5555 oder auf  
www.awb-landkreis-rastatt.de 

Landkreis Rastatt

Parkplatz Hohleich vorübergehend gesperrt
Wegen eines Lochs in der Fahr-

bahndecke ist der Parkplatz 
Hohleich an der L76b zwischen Gerns-
bach-Hilpertsau und Gernsbach-Rei-

chental derzeit aus Sicherheitsgründen 
gesperrt. 
Das teilt die Straßenmeisterei Gerns-
bach mit. Derzeit ist noch unklar, wann 

die Sperrung wieder aufgehoben 
werden kann. Das Landratsamt Rastatt 
wird rechtzeitig informieren, sobald der 
Parkplatz wieder freigegeben wird. 

WANN UND WO DU WILLST – DEIN E-PAPER AUF NUSSBAUM.de

E-Paper_185x15mm
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Öffentliche Zustellung
Das nachfolgend bezeichnete Schriftstück der Stadt Gerns-
bach wird gem. § 122 Abs. 3 Satz 1, Abs. 4 Abgabenordnung 
(AO) i. V. m. § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetz für 
Baden-Württemberg (LVwZG) öffentlich zugestellt
Grundsteuerbescheid 2025 und 2026 vom 07.05.2026 
Aktenzeichen 5.0100.003492.3

Name und letzte bekannte Anschrift des Empfängers: 
Herr Max Michael Bicke, Ebersteinstr. 11, 76593 Gernsbach 
(von Amtswegen nach unbekannt abgemeldet)
Die derzeitige Anschrift der vorgenannten Person ist unbe-
kannt. Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort sind 
erfolglos geblieben. Eine Zustellung an einen Vertreter ist 
nicht möglich (§ 11 Abs. 1 Nr. 1 LVwZG).
Der Empfänger oder eine von Ihm bevollmächtigte Person 

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 
der allgemeinen Bereitschaftspraxen 
in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundesso-
zialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und 
bis auf Weiteres.

Allgemeinärztliche  
Bereitschaftspraxis  
Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten NEU  
ab 1.10.2025: Sa, So und an Feiertagen  
9 bis 19 Uhr.

Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 
bis 22 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Bereitschaftspraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.

Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 

Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 23. Mai bis Montag, 25. Mai
Tierklinik am Scheibenberg,  
Landstraße 81, Hörden,  
Telefon 07224 3396

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online- 
Beratung www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 21. Mai
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397
Freitag, 22. Mai
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach,
Telefon 07224 3806
Samstag, 23. Mai
Kreuz-Apotheke,
Lange Straße 37, Baden-Baden,
Telefon 07221 25502
Sonntag, 24. Mai
Cäcilien-Apotheke,
Hauptstraße 64, Baden-Baden,
Telefon 07221 7469

Montag, 25. Mai
Adler-Apotheke,
Friedrichstraße 82, Kuppenheim,
Telefon 07222 47010
Dienstag, 26. Mai
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250
Mittwoch, 27. Mai
Apotheke St. Laurentius,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis  
17.30 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach  
telefonischer Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag, 23. Mai bis Montag, 25. Mai
Sieglinde Kraft, Joanna Czaja, Isabella 
Roth, Bernd Bock, Daniela Zapf, Olga 
Rejngardt, Jessica Kugele, Kati Hoff-
mann, Jenny Feil
� Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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kann das Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Ausweis
dokumentes, bei folgender Stelle einsehen oder abholen:
Behörde Stadt Gernsbach
Anschrift Igelbachstr. 11 , 76593 Gernsbach 
Abteilung Steuern, Gebühren & Beiträge , Zimmer 211 
Öffnungszeiten:
Montag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 8:00 – 13:00 Uhr
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang ge-
setzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.
Ein Dokument gilt nach § 11 Abs. 2 LVwZG als öffentlich zuge-
stellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.
Gernsbach, den 21.05.2026 
Stadt Gernsbach 
Steuern, Gebühren & Beiträge

Öffentliche Zustellung
Das nachfolgend bezeichnete Schriftstück der Stadt Gerns-
bach wird gem. § 122 Abs. 3 Satz 1, Abs. 4 Abgabenordnung 
(AO) i. V. m. § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetz für 
Baden-Württemberg (LVwZG) öffentlich zugestellt
Grundsteuerbescheid 2025 und 2026 vom 07.05.2026 
Aktenzeichen 5.0100.003496.6
Name und letzte bekannte Anschrift des Empfängers: Herr 
Willi Egon Müller, Staufenberger Str. 122, 76593 Gernsbach 
(von Amtswegen nach unbekannt abgemeldet)
Die derzeitige Anschrift der vorgenannten Person ist unbe-
kannt. Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort sind 
erfolglos geblieben. Eine Zustellung an einen Vertreter ist 
nicht möglich (§ 11 Abs. 1 Nr. 1 LVwZG).
Der Empfänger oder eine von Ihm bevollmächtigte Person 
kann das Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Ausweis
dokumentes, bei folgender Stelle einsehen oder abholen:
Behörde Stadt Gernsbach
Anschrift Igelbachstr. 11, 76593 Gernsbach 
Abteilung Steuern, Gebühren & Beiträge , Zimmer 211 
Öffnungszeiten:
Montag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 8:00 – 13:00 Uhr
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 
Dokument gilt nach § 11 Abs. 2 LVwZG als öffentlich zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.
Gernsbach, den 21.05.2026 
Stadt Gernsbach 
Steuern, Gebühren & Beiträge

Öffentliche Zustellung
Das nachfolgend bezeichnete Schriftstück der Stadt Gerns-
bach wird gem. § 122 Abs. 3 Satz 1, Abs. 4 Abgabenordnung 
(AO) i. V. m. § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetz für 
Baden-Württemberg (LVwZG) öffentlich zugestellt
Grundsteuerbescheid 2025 und 2026 vom 07.05.2026 
Aktenzeichen 5.0100.003495.8
Name und letzte bekannte Anschrift des Empfängers: 

Herr Altikulac Salim, Obertsroter Str. 36, 76593 Gernsbach 
(von Amtswegen nach unbekannt abgemeldet)
Die derzeitige Anschrift der vorgenannten Person ist unbe-
kannt. Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort sind 
erfolglos geblieben. Eine Zustellung an einen Vertreter ist 
nicht möglich (§ 11 Abs. 1 Nr. 1 LVwZG).
Der Empfänger oder eine von Ihm bevollmächtigte Person 
kann das Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Ausweisdo-
kumentes, bei folgender Stelle einsehen oder abholen:
Behörde Stadt Gernsbach
Anschrift Igelbachstr. 11 
76593 Gernsbach 
Abteilung Steuern, Gebühren & Beiträge 
Zimmer 211 
Öffnungszeiten:
Montag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 8:00 – 13:00 Uhr
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 
Dokument gilt nach § 11 Abs. 2 LVwZG als öffentlich zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.
Gernsbach, den 21.05.2026 
Stadt Gernsbach 
Steuern, Gebühren & Beiträge

Öffentliche Zustellung
Das nachfolgend bezeichnete Schriftstück der Stadt Gerns-
bach wird gem. § 122 Abs. 3 Satz 1, Abs. 4 Abgabenordnung 
(AO) i. V. m. § 11 Landesverwaltungszustellungsgesetz für 
Baden-Württemberg (LVwZG) öffentlich zugestellt
Grundsteuerbescheid 2025 und 2026 vom 11.05.2026 
Aktenzeichen 5.0100.003500.8
Name und letzte bekannte Anschrift des Empfängers: 
Herr Kugel Rolf, Staufenberger Str. 82, 76593 Gernsbach 
(von Amtswegen nach unbekannt abgemeldet)
Die derzeitige Anschrift der vorgenannten Person ist unbe-
kannt. Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort sind 
erfolglos geblieben. Eine Zustellung an einen Vertreter ist 
nicht möglich (§ 11 Abs. 1 Nr. 1 LVwZG).
Der Empfänger oder eine von Ihm bevollmächtigte Person 
kann das Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Ausweis
dokumentes, bei folgender Stelle einsehen oder abholen:
Behörde Stadt Gernsbach
Anschrift Igelbachstr. 11, 76593 Gernsbach 
Abteilung Steuern, Gebühren & Beiträge , Zimmer 211 
Öffnungszeiten:
Montag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 8:00 – 13:00 Uhr
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 
Dokument gilt nach § 11 Abs. 2 LVwZG als öffentlich zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.
Gernsbach, den 21.05.2026 
Stadt Gernsbach 
Steuern, Gebühren & Beiträge
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T a g e s o r d n u n g
für die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Reichental

am Donnerstag, 28.05.2026 um 19:00 Uhr in den  
Geschäftsräumen in der Langenackerstr. 2, Reichental

1.	� Bürgerfragestunde
2.	� Beratung des Haushaltsplan-Entwurfes der Stadt Gerns-

bach für 2026 und 2027
3.	� Bekanntgaben und Anfragen
Beantwortung der offenen Fragen aus der letzten Ortschafts-
ratsitzung	
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
Ortsvorsteher
Guido Wieland

Themen und Abstimmungsergebnisse  
aus der Sitzung vom 18. Mai 2026
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
- Personalangelegenheit: Versetzung zum 01.08.2026
Bekanntgabe der im elektronischen Verfahren gefassten 
Beschlüsse
- Annahme von Spenden
Einbringung des Entwurfs des Doppelhaushaltplans 2026/27 
der Stadt Gernsbach
Die Rede zur Einbringung des Haushaltsplans ist im Redaktio-
nellen Teil auf der Seite 2 zu finden.
Zustimmung zur Wahl des Abteilungskommandanten und 
dessen Stellvertretern der Freiwilligen Feuerwehr Gernsbach 
Abteilung Reichental
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Wahl von Herrn Pa-
trick Wieland zum Abteilungskommandanten sowie der Wahl 
von Herrn Thorsten Klumpp zum 1. Stellvertreter und Herrn 
Andreas Blittkowsky zum 2. Stellvertreter des Abteilungskom-
mandanten der Feuerwehrabteilung Reichental zu.
Der ehrenamtlich tätige Abteilungskommandant und seine 
Stellvertreter werden aus der Mitte der Einsatzabteilung auf 
die Dauer von fünf Jahre in geheimer Wahl gewählt. Diese Wahl 
erfolgte an der ordentlichen Abteilungsversammlung der Frei-
willigen Gernsbach Abteilung Reichental am 27.3.2026. Alle 
gewählten Personen erfüllen die notwendigen persönlichen 
und fachlichen Voraussetzungen, um die Ämter auszuführen.
Der bisherige Abteilungskommandant Herr Ralf Wieland stand 
nach 10 Jahren Abteilungskommandant nicht mehr zur Wahl. 
Sein 1. Stellvertreter Herr Patrick Wieland wurde zum neuen 
Abteilungskommandant gewählt. Sein 2. Stellvertreter Herr 
Manuel Klumpp stellte sich nicht mehr zur Wahl.
Schulentwicklungsplan der Stadt Gernsbach
Der Gemeinderat nimmt den Schulentwicklungsplan der Stadt 
Gernsbach 2025/26 bis 2030/31 mit Ausblick zum Jahr 2038 
einstimmig zur Kenntnis.
Das Büro „Biregio“ hat zeitgleich zum Kindertagesstättenbe-
darfsplan den Schulentwicklungsplan bis 2030/31 ausgearbei-
tet, der auch einen Ausblick bis zum Jahr 2038 umfasst.
Hierfür hat das Büro „Biregio“ die demografische Entwicklung, 
Bevölkerungsprognosen, Einwohnerwanderungen sowie die 
Wohnbauentwicklung neben den schulbezogenen räumlichen 
und pädagogischen Bedarfen und Entwicklungen zugrunde 
gelegt und ausgewertet.
Im Ergebnis werden die weiterführenden Schulen weiterhin 
stabile Schülerzahlen aufweisen. Wie bereits im letzten SEP 
aufgezeigt, ist der räumliche Bedarf der Grundschule Gerns-

bach nicht mehr in dem aktuellen Gebäude abdeckbar, weshalb 
die Planungen für die Umgestaltung der ehemaligen Handels-
lehranstalt als neues Grundschulgebäude derzeit vorange-
bracht werden. In die Überlegungen fließt der Campusgedanke 
unter Einbeziehung der Von-Drais-Gemeinschaftsschule, des 
Stadions, der Sporthallen und der Realschule mit ein. Es wird in 
Betracht gezogen, das aktuelle Grundschulgebäude weiterhin 
als Pufferfläche für diesen Campus zur Verfügung zu stellen. Für 
die Grundschule Staufenberg zeichnet sich allerdings ein star-
ker Rückgang bei den Schülerzahlen aus dem Einzugsgebiet ab.
Kindertagesstättenbedarfsplan der Stadt Gernsbach
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Kindertagesstät-
tenbedarfsplan 2025-2030 der Stadt Gernsbach.
Die Stadt Gernsbach konnte zuletzt nicht ausreichend Betreu-
ungsplätze für Kinder über 3 Jahre zur Verfügung stellen. In den 
vergangenen Jahren wurden daher große Anstrengungen un-
ternommen, um die Anzahl der Betreuungsplätze zu erhöhen 
und an die tatsächlichen Bedarfe anzupassen. So wurde in den 
Kitas Gruppen umgewidmet oder erweitert. Außerdem wurde 
der Kindergarten Scheuern baulich um 2 Gruppen für bis zu zu-
sätzlich 50 Kinder vergrößert. Mit Eröffnung des Kindergartens 
Scheuern kann allen Kindergartenkindern der städtischen War-
teliste und in Zukunft ein Betreuungsplatz angeboten werden.
Die kommunale Bedarfsplanung ist ein sehr komplexer und 
kontinuierlicher Prozess. Die Betreuungslandschaft verändert 
sich laufend, da sich die Bevölkerungszahlen und vor allem 
die Betreuungsbedarfe stetig verändern. Dies erfordert eine 
mehrere Jahre vorausschauende Prognose.
Hierfür wurde das Büro „Biregio“, Projektgruppe Bildung und 
Region aus Bonn, beauftragt. Die Kindertagesstättenbedarfs-
planung wird nun bis zum Kindergartenjahr 2029/30 fortge-
schrieben und gibt darüber hinaus einen langfristigen Ausblick 
auf die zukünftigen Bedarfe bis zum Jahr 2043.
Der Bedarfsplan stellt sehr detailliert die demografische 
Entwicklung in Gernsbach und den Stadtteilen dar. Es wird mit 
einem dramatischen Geburteneinbruch gerechnet werden 
müssen. Der Anteil der Jungeltern bis 30 Jahre geht zurück. Im 
Alter zwischen 30 und 40 Jahren werden die Zuzüge jedoch 
weiterhin erheblich ausfallen.
Die Wohnraumsituation ist angemessen und wird von freiwer-
dendem Wohnraum aus Altersgründen begünstigt. „Biregio“ 
geht auf längere Sicht gesehen, von einer Erholung der Gebur-
tenzahlen aus.
Der Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren 
ging mit Corona stark zurück. Die Versorgungsquote von nur 
30 % (die Prognose vor Corona lag bei 40 % bis 2024!) wird in 
den nächsten 10 Jahren immerhin auf ca. 35 % ansteigen.
Das Platzangebot im U3 Bereich ist gut und ausreichend aufge-
stellt. Die Versorgungsquote der Ü3 Kinder liegt bei 100 %.  
Das ausgebaute Angebot kann den Bedarf auch vollständig de-

AUS DEM GEMEINDERAT
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cken. Auf Grund der genannten Geburtenrückgänge, wird sich 
voraussichtlich ein Angebotsüberhang entwickeln. Langfristig 
wird ein erneuter Anstieg des Bedarfs auf ca. 507 Plätze bis 
2043/44 prognostiziert.
Das aktuelle Angebot umfasst allerdings bereits rund 580 
Plätze, incl. dem Ausbau des Kindergartens Scheuern. Diese 
Wellenbewegung beim Bedarf an Betreuungsplätzen soll 
mit einem flexibel gestalteten Angebot an U3 und Ü3 Plätzen 
aufgefangen werden.
Ein entsprechendes Konzept wird derzeit entwickelt. Die Be-
darfsplanung wird allen Beteiligten der Gernsbacher Kinder-
tagesbetreuung bekanntgegeben und zur Verfügung gestellt 
werden.
2. Erweiterung Sanierungsgebiet „Altstadt II“
Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiets
Näheres hierzu ist im Redaktionellen Teil auf der Seite 5 ein-
stimmig zu finden.
Bebauungsplan „Rechte Murgseite, 16. Änderung - Blumen-
weg“ sowie örtliche Bauvorschriften im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB
- Behandlung der Anregungen aus der 2. Offenlage und 
Behördenbeteiligung und Satzungsbeschluss -
Der Gemeinderat beschließt mit großer Mehrheit, die im Rah-
men der zweiten Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
vorgebrachten, zu berücksichtigen bzw. zurückzuweisen.
Die Stadt Gernsbach beabsichtigt den Blumenweg zwischen 
der Einmündung in die Schwarzwaldstraße im Norden und der 
Einmündung in die Loffenauer Straße im Süden fußgänger- 
bzw. radfahrerfreundlich zu entwickeln.
Um das Planungsziel einer Sicherung und Stärkung der ört-
lichen Wohnfunktion durch das Ausweisen angemessener 
Nachverdichtungsoptionen innerhalb der Stadt zu verfolgen, 
wurde der Planungsbereich im nördlichen Teil zwischen 
Austraße und Blumenweg um die dortige Wohnbaufläche 
erweitert. Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 23. Februar 2026 die 2. Offenlage des 

Entwurfs des Bebauungsplanes „Rechte Murgseite, 16. Ände-
rung - Blumenweg“, Gemarkung Gernsbach beschlossen. Vom 
2. März bis einschließlich 7. April 2026 wurde die 2. Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung durchgeführt.
Dabei wurden die Stellungnahmen bzw. Anregungen vorge-
bracht, die entsprechend der Abwägungsvorlage berücksich-
tigt bzw. zurückgewiesen werden sollen.
Die eingegangenen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Be-
lange sowie der Öffentlichkeit lösen keine relevanten Änderun-
gen des Planentwurfes aus, sodass der Satzungsbeschluss auf 
Basis der vorliegenden Entwurfsstände gefasst werden kann.

Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan „Rechte 
Murgseite, 16. Änderung Blumenweg“
In seiner Sitzung am 18. Mai 2026 hat der Gemeinderat den 
Beschluss über die Abwägung zu den in der 2. Offenlage 
vorgebrachten Stellungnahmen bzw. Anregungen mit großer 
Mehrheit gefasst. Damit kann der Satzungsbeschluss gefasst 
und das Aufstellungsverfahren abgeschlossen werden.
Mit der anschließenden öffentlichen Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan in Kraft

Antrag FBVG / FDP: Teilnahme der Stadt Gernsbach an der 
Aktion „STADTRADELN“ im Jahr 2027
1.	� Die Stadt Gernsbach nimmt im Jahr 2027 am bundeswei-

ten Wettbewerb „STADTRADELN“ des Klima-Bündnisses 
teil.

2.	� Die Verwaltung wird beauftragt, die Teilnahme zeitnah an-
zumelden und dabei die Fördermöglichkeiten des Landes 
Baden-Württemberg (z. B. über die Initiative RadKULTUR) 
zur Übernahme der Teilnahmegebühren vollumfänglich 
auszuschöpfen.

3	� Die durch die Stadtradeln-App gewonnenen anonymisier-
ten Verkehrsdaten (RiDE-Daten) werden der Fachabteilung 
zur Verfügung gestellt, um das bestehende Radwegekon-
zept der Stadt Gernsbach datenbasiert zu evaluieren und 
künftige Maßnahmen zielgerichteter zu planen.

Der Antrag von FBVG/FDP gilt als abgelehnt.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

Boulefreunde
Gernsbach 

2. Runde Ligapokal  
Mittelbaden
Nachdem die erste Mannschaft in der 
ersten Runde im Ligapokal gegen Ettlin-
genweier erfolgreich war und die dritte 
Mannschaft ein Freilos hatte, ist jetzt die 
2. Runde ausgelost worden. (Die zweite 
Mannschaft der Boulefreunde tritt im 
Ligapokal dieses Jahr nicht an).
Die erste Mannschaft empfängt am 
Montag, 13. Juli, ab 18 Uhr die Spieler 
aus Rastatt, die in der Landesliga spielen.
Die dritte Mannschaft wird gegen die 
Spieler aus Stutensee (ebenfalls Landes-

liga) antreten. Der Termin muss noch 
vereinbart werden.

 
1. Mannschaft BFG�
� Foto: Jürgen Zimmerlin

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Pfingstturnier  
mit Live-Musik
Auch in diesem Jahr lädt der Hockey 
Club Gernsbach wieder zum traditionel-
len Pfingstturnier ein.
Über 20 Mannschaften aus ganz 
Deutschland haben sich bereits für das 
Turnier angemeldet und sorgen für 
spannenden Hockeysport am Tage. Doch 
auch abseits des Spielfelds erwartet 
die Besucherinnen und Besucher aus 
Gernsbach und Umgebung ein abwechs-
lungsreiches Programm:
Den Auftakt macht am Samstagabend, 
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den 23. Mai, wie immer SonRise, die 
mittlerweile fester Bestandteil des 
Turniers sind und ab 19 Uhr für beste 
Stimmung sorgen werden. Am Sonn-
tagabend, den 24. Mai, stehen erneut 
die Black Forest Noise Makers auf der 
Bühne – ebenfalls ab 19 Uhr. Bereits 
im vergangenen Jahr hatten sie das 
Publikum begeistert und kehren nun auf 
vielfachen Wunsch zurück.
Ein besonderes Highlight erwartet die 
Gäste am Sonntagvormittag ab 11.30 
Uhr: Erstmals seit längerer Zeit bietet 
der Verein wieder ein Frühschoppenpro-
gramm an. Es wird Weißwürste geben 
und die beliebte Schulhausband aus 
Hörden wird musikalisch für tolle Stim-
mung sorgen – der Eintritt hierfür ist frei.
Für die Abendveranstaltungen gilt ein 
Mindestalter von 16 Jahren.
Karten gibt es im Vorverkauf: Das Tages-
ticket kostet 10 € (Abendkasse 13 Euro), 
das 2-Tagesticket ist für 13 Euro erhält-
lich (Abendkasse 20 Euro).
Tickets können im FAVORS!, im Bistro 
Journal am Färberthor sowie jeden 
Mittwochabend im Clubhaus des HCG 
erworben werden.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Naturfreunde-Stammtisch
Am Donnerstag, 28. Mai, um 18 Uhr im 
Biergarten des Christophbräu im Kur-
park Bad Rotenfels (ohne Anmeldung).

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Kräuterführung  
auf der Weinau
Der OGV Gernsbach e.V. bietet am 30. 
Mai, um 14 Uhr, eine Kräuterführung an. 
Mit der zertifizierten Wildkräuter- und 
Heilpflanzenpädagogin Frauke Grötz 
können die jungen wilden Grünen des 
späten Frühlings und frühen Sommers 
entdeckt werden. Zudem gibt es Infor-
mationen über ihre Wirkung sowie die 
Verwendung in der Küche. Das ein oder 
andere Kraut lädt sicher auch zum Kos-
ten ein. Ebenso werden Methoden des 
Sammelns, Trocknens und der Verarbei-
tung zu Tee für das ganze Jahr vermittelt.
Start und Ziel ist das Grundstück des 
OGV auf der Weinau. Die Kräuter-
führung dauert ca. zwei Stunden. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen be-
grenzt. Ein Unkostenbeitrag von 15 Euro  

wird zu Beginn der Veranstaltung erho-
ben. Vereinsmitglieder erhalten einen 
Zuschuss von 5 Euro. Um telefonische 
Voranmeldung wird gebeten unter 
07224/9349572, abends zwischen 19 
Uhr und 20 Uhr.

 
Informationen über Wildkräuter und 
Heilpflanzen gibt es in der Kräuterfüh-
rung.� Foto: Sylvia Wunsch

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Mittwochswanderer
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am 27. Mai, um 8.50 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach zur Fahrt mit dem Bus nach 
Baden-Baden, Leo und weiter mit dem 
X45 nach Kaltenbrunnen. Dort beginnt 
die Wanderung auf abwechslungsrei-
chen Wegen über Breitenbrunnen, 
Brigittenschloss, Schönbüch, Hagenberg 
nach Kappelrodeck.
Die Wanderung ist 14 km lang und 
dauert ca. 5 Std. mit 180 Hm im Auf- und 
850 Hm im Abstieg. Wanderstöcke sind 
empfehlenswert. Bitte ausreichend Ge-
tränke und Rucksackvesper mitnehmen, 
da keine Einkehr geplant ist. Wegen 
Fahrkarten bitte Anmeldung/weitere In-
formationen unter Tel. 07222-1590731 
anmelden.

Ski-Club
Gernsbach 

Erfolgsmodell
Gerade erst sind die Mitglieder des Ski-
Club Gernsbach von ihrer Abschlussfahrt 
ins Trentino zurückgekommen, schon 
stehen die nächsten Veranstaltungen 
auf dem Terminplan.
Im italienischen Mezzana hat sich mal 
wieder gezeigt, wie erfolgreich sich der 
Verein entwickelt hat. Über 150 Perso-
nen - vom Baby bis zur Rentnerin - waren 
im ausgebuchten Hotel mit dabei, um 
eine Skiwoche vom Feinsten zu genie-
ßen. Die Schneeverhältnisse waren fan-
tastisch, das Wetter vom Feinsten und 

die Stimmung fröhlich. Wer nicht Skifah-
ren konnte oder wollte, hat an Wande-
rungen oder beim Yoga teilgenommen 
oder bei einem Ausflug die nahegelege-
ne Stadt Trient entdeckt. Der Termin für 
die nächste Trentino-Fahrt steht übri-
gens schon fest: Ende März 2027 geht es 
wieder nach Italien. In der heutigen Zeit 
ist es schon etwas Besonderes, dass ein 
Verein steigende Mitgliederzahlen zu 
verzeichnen hat und auch bei Events vor 
Ort genügend ehrenamtliche Helfer zur 
Verfügung stehen. Mitglieder erhalten 
auch eine Ermäßigung bei Kursen, Frei-
zeiten, Ausfahrten und der Anmietung 
des Clubhauses. Nicht zuletzt ist das mit 
Sicherheit auch ein Verdienst des moti-
vierten Vorstandsteams.
Aktuell läuft schon die Anmeldephase 
für die nächste große Ausfahrt. Vom 2. 
bis 6. Dezember veranstaltet der Ski-
Club Gernsbach seine Saisoneröffnung 
in Hintertux. Anmeldeschluss ist der 
23. Mai. Im Juni heißt es dann wieder 
„Forellenräuchern an der Stadtmauer“. 
Zwei Tage lang, am 27. und 28. Juni, 
erwartet die Gäste die Kultveranstaltung 
in Gernsbach. Damit die Wintersport-
fans auch für die nächste Saison gut 
gerüstet sind, bietet der Verein am 31. 
Oktober auf dem Brettelsmarkt wieder 
viele Utensilien zu Second-Hand-Preisen 
an. Beim Weihnachtsmarkt ist der Ski-
Club ebenfalls mit einem Stand vertre-
ten. Das Jahr 2027 wartet dann mit der 
Jugendfahrt und einer Winterfeier mit 
den nächsten Höhepunkten. Alle Infor-
mationen zum Ski-Club Gernsbach gibt 
es auf der Homepage des Vereins unter 
skiclub-gernsbach.de.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Aus der  
Mitgliederversammlung
Die Vorstände der 4 Geschäftsbereiche 
berichteten für das Jahr 2025 über-
wiegend Positives. Für das Vereinsma-
nagement erinnerte Hans Maier an das 
erfolgreiche Karfreitagfischessen sowie 
den Besuch der Anglerfreunde aus Bac-
carat anlässlich der 60-jährigen Jubilä-
umsfeier der Partnerschaft. Der Verein 
hat z.Z. 125 Mitglieder. Kassierer Micha-
el Schiel präsentierte eine - aufgrund von 
Investitionen und allgemein gestiegener 
Kosten - leicht negative Kassenbilanz. 
Sportwart Jörg Ludwig berichtete über 
die durchgeführten Jugendangeln und 
dass sich der Verein am Ferienprogramm 
der Stadt beteiligt hatte.
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Jugend-Fischer-König wurde Fine Schiel, 
gefolgt von Paul Schiel und Constan-
tin von Morstein auf den Plätzen 2 
und 3. Bei den Erwachsenen ging die 
Königswürde an Manfred Kugel vor 
Martin Sprenger und Jörg Ludwig. Beim 
Stippangeln um den Wanderpokal lag 
Jörg Ludwig vorne, vor Martin Sprenger 
und Thomas Ruvio. Der Verein besuchte 
den ASV Bischweier anlässlich dessen 
50-jährigen Jubiläums und nahm auch 
am Hegefischen der Vorstände der um-
liegenden Fischervereine teil.

 
Die Fischerkönige von links nach rechts: 
Jörg Ludwig, Manfred Kugel und Martin 
Sprenger� Foto: Manfred Zapf

Rüdiger Hylla hatte mit seinen Helfern 
mit 417 Arbeitsstunden dafür gesorgt, 
dass sowohl das Karfreitagfischessen 
gut organisiert über die Bühne ging und 
sich die Fischerhütte und die Anlage um 
den Träufelbachsee in einem guten Zu-
stand darstellt. Kassierer und Vorstand 
wurden einstimmig entlastet.
Es wurden geehrt für 25 Jahre im Verein: 
Wolfgang Steimer und Thomas Barthel, 
für 40 Jahre: Ewald Adam und für 50 
Jahre: Harald Rieber und Günter Slanitz. 
Ebenfalls geehrt wurde Gerhard Slawik 
für 10 Jahre Tätigkeit in der Vereinsver-
waltung.
In den Vorstand neu gewählt wurde 
Thomas Ruvio als Nachfolger von 
Rüdiger Hylla. Die übrigen Vorstände 
Hans Maier, Jörg Ludwig und Michael 
Schiel wurden für weiter 2 Jahre in ihren 
Ämtern bestätigt.
Abschließend bedankte sich Hans Maier 
bei den Funktionsträgern für die im Jah-
re 2025 geleistete Arbeit und wünschte 
allen ein erfolgreiches Angeljahr 2026.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Zahlreiche Siege  
für den TCG
Intensive Tenniswoche
Die Mannschaften des TC Gernsbach 
blicken auf einen äußerst erfolgreichen 
Spieltag zurück. Besonders die Herren-

mannschaften wussten in der vergange-
nen Woche zu überzeugen. Die Herren 
40 feierten einen 6:3-Erfolg gegen den TC 
Wiesengrund, während die Herren 50 in 
einer umkämpften Partie den TC Grün-
winkel knapp mit 5:4 bezwangen. Ebenso 
nervenstark präsentierten sich die Her-
ren 55, die beim FC Germania Neureut 
einen 5:4-Auswärtssieg einfuhren. Auch 
die zweite Herrenmannschaft behielt 
auf heimischer Anlage die Oberhand und 
besiegte den TC Eberstein souverän mit 
4:2. Bei den Damen durften die Damen 
30 I jubeln, die ihr Heimspiel gegen den 
TC 84 Kieselbronn mit 4:2 gewannen. Im 
Jugendbereich setzten die Juniorinnen 
U15 das absolute Highlight des Spiel-
tags: Sie ließen dem TC Iffezheim I keine 
Chance und sicherten sich einen glatten 
6:0-Heimsieg. Die U18-Juniorinnen 
zeigten ebenfalls beachtlichen Kampf-
geist und erkämpften sich ein verdientes 
3:3-Unentschieden gegen den TUS Bie-
tigheim. Trotz beträchtlichen Einsatzes 
mussten einige Teams an diesem Spieltag 
leider Niederlagen einstecken. So unter-
lag der TCG-Nachwuchs der U9 beim TC 
Bischweier I (0:8) sowie die U10 gegen 
den TC Malsch I (0:6). Die U18-Junioren 
zogen gegen den TC Eberstein 1 mit 2:4 
den Kürzeren. Auch die erste Damen-
mannschaft (1:8 gegen den TPC Grötzin-
gen) und die Damen 50 II (2:4 beim TC 
Iffezheim) konnten diesmal keine Punkte 
auf dem TCG-Konto verbuchen.
Ausblick auf die kommenden Begeg-
nungen
In der kommenden Woche dürfen viele 
der Mannschaften etwas durchatmen 
und haben spielfrei. Dennoch gibt es 
wieder fesselnde Partien mit Gernsba-
cher Beteiligung.
Mittwoch, 15.30 Uhr: U10 auswärts 
beim TC Vimbuch, Donnerstag, 9.30 
Uhr: Herren 70 Doppel auswärts bei der 
TSG Wiesental/Oberhausen, Donners-
tag, 15.30 Uhr: U12 I Heimspiel vs. TC 
Eberstein, U12 II Heimspiel vs. TSG 
Kuppenheim/Muggensturm.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik

14. Eurodistrict Leicht
athletikmeisterschaften  
in Straßburg
Es kamen ca. 500 Leichtathletinnen und 
Leichtathleten zur grenzüberschreiten-
den Eurodistrict Meisterschaft in Straß-
burg. Diese Veranstaltung wurde vor 14 

Jahren von den Bezirken Ortenau und 
Elsass eingeführt. Seither finden jährlich 
diese Meisterschaften der Kreise Kehl, 
Lahr, Offenburg, Wolfach, dem Elsass und 
Rastatt/Baden-Baden/Bühl statt. Von den 
Leichtathleten des TV Gernsbach siegte 
Vivienne Gradt WJU18 mit persönlicher 
Bestleistung beim Speerwurf mit 25,73 m 
und lief die 100 m in 14,31 sec. Auch Nils 
Rettberg MJU18 siegte beim Hochsprung 
mit 1,75 m. Oska Nossent M14 wurde 
2. beim Kugelstoßen mit persönlicher 
Bestleistung von 10,03 m. Weiter waren 
am Start: Kira Lanz Hochsprung 1,40 
m, Speer 33,27 m, Kugel 9,12 m; Elias 
Schmidt MJU23 100 m 13:57 sec., 200 m 
28:12 sec.; Elias Wasala MJU18 Weit 4,39 
m; Fouad Segihr MJU18 Kugel 9,29 m, 
Diskus 28,99 m, Speer 27,84 m.

Musikverein
Hilpertsau

Traditioneller Pfingsthock
Am Pfingstmontag, 25. Mai, findet ab 
11.30 Uhr der traditionelle Pfingst-
hock am Backofenplatz unterhalb des 
Festplatzes in Hilpertsau statt. Unter 
den schattigen Bäumen kann man in 
angenehmen Gesprächen verweilen 
und der guten Musik lauschen. Neben 
erfrischenden Getränken gibt es auch in 
diesem Jahr ein reichhaltiges Essensan-
gebot wie Steaks, Brat- und Curry-Würs-
te, Tomaten-Mozzarella-Weck und Pom-
mes. Natürlich gibt es ebenfalls wieder 
ein reichhaltiges Büfett mit bekannten 
selbstgebackenen Torten und Kuchen.
Für abwechslungsreiche Blasmusik sorgt 
ab 12 Uhr der Musikverein Bad-Herren-
alb-Gaistal e.V. Im Anschluss folgen die 
Murgtal Youngstars, bevor zum Ab-
schluss die Spielgemeinschaft Stadtka-
pelle Gernsbach/Musikverein Harmonie 
Staufenberg ihr abwechslungsreiches 
Musikprogramm präsentiert. Der 
Musikverein Hilpertsau freut sich auf 
zahlreiche Gäste und ein gemeinsames, 
stimmungsvolles Beisammensein.

 
Backofenplatz.�
� Foto: Musikverein Hilpertsau
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650 Jahre Obertsrot

Obertsrot zeigt Flagge
Jubiläumsfahne
Um die Vorfreude im ganzen Ort sicht-
bar zu machen, bietet das Festkomitee 
ab sofort eine exklusive Jubiläumsfahne 
für alle Bürgerinnen und Bürger an.
Flagge zeigen für die Heimat:
Die hochwertige Fahne ziert das offi-
zielle Logo zum Jubiläum und hat das 
Format 100 x 100 cm. Zum Aufhängen 
gibt es zwei Möglichkeiten: Durch den 
Hohlsaum oben kann man ein Rundholz 
(zum Bsp. Besenstiel) durchschieben. 
So kann man die Fahne auch an einer 
Fensterbank oder Balkon aufhängen. Zu-
sätzlich hat man mit dem mastseitigen 
Besatzband mit Haken die Möglichkeit, 
auch direkt an einen Fahnenmast die 
Fahne aufzuhängen. Die Fahne selbst 
hat eine hohe Winddurchlässigkeit, 
somit ideal im Außenbereich, sie ist bio-
logisch abbaubar (kein Mikroplastik).
Erhältlich zum Selbstkostenpreis:
Die Fahnen können zu einem Preis von 
25 Euro pro Stück erworben werden. 
Damit möchte das Organisationsteam 
sicherstellen, dass das Jubiläum für 
jeden im Dorf greifbar wird und ein 
einheitliches, festliches Bild entsteht. 
Sollten deutlich mehrere Fahnen wie die 
Kalkulation mit 25 Euro bestellt werden, 
kann der Preis auch noch günstiger 
werden.
Bestellung und Kontakt: Interessier-
te können ihre Fahne ab sofort über 
650jahreobertsrot@web.de bestellen. 
Weitere Informationen zur Bestellung 
und zu den Abholterminen werden dann 
den einzelnen Personen mitgeteilt.

Musikverein Orgelfels
Reichental

Freundschaftskonzert
Laut, leise – und mit ganz viel Herz
„Wir sind heute nicht zum Reden hier, 
sondern zum Musikmachen“ – und ge-
nau so kam es auch. Das Freundschafts-
konzert des Musikvereins Orgelfels 
Reichental e.V. und des Musikvereins 
Michelbach 1877 e.V. wurde zu einem 
rundum gelungenen Abend. In der 
Ebersteinhalle Obertsrot trafen Vorfreu-
de, ein begeistertes Publikum und ein 
Orchester zusammen, das sichtlich gern 
gemeinsam auf der Bühne stand.
Dieses „gemeinsam“ war hörbar: mal 
warm und nachdenklich (Memories of 
Friendship), dann wieder mit weitem Blick 
(Oregon). Die Geschichte des Musikers 
Thorsten Klumpp (The Story) wurde nicht 
nur erzählt, sondern zugleich ein Stück 
weitergeschrieben – direkt auf der Bühne.
Besondere Momente gab es immer 
wieder: So tauchte eine vermeintlich 
verschollene Ehrungsnadel wieder 
auf und fand schließlich ihren Platz an 
Thorstens Brust – für 40 Jahre Musik. Ein 
Augenblick zum Schmunzeln und zum 
ehrlichen Wertschätzen.
Weiter ging es durch die Zeit 
(Grandfather’s Clock) in luftige Höhen 
(Höhenflieger) und rund um die Welt 
(Around the World in 80 Days) – bis zur 
wohlverdienten Pause.
Der zweite Teil zeigte sich dann spürbar 
schwungvoll: mit viel Energie gestartet 
(Start Up), mit einem Augenzwinkern 
Richtung „lauteste Band der Geschich-
te“ (Deep Purple Medley), über Mexiko 
(Children of Sanchez) bis hin zu spürbar 
viel Bewegungsdrang (Full of Beans) und 
einem beschwingten Ausklang (Bohemi-
an Tequila).

Starke Soli, viel Spielfreude und ein Or-
chester, das seine Musik sichtbar teilte, 
prägten den Abend. Die musikalische 
Leitung lag bei Dirigentin Diana Jourdan, 
unterstützt von Gastdirigent Matthias 
Oefler.
Der lang anhaltende Applaus zeigte: 
Dieser Abend war mehr als ein Konzert. 
Er war gelebte Gemeinschaft.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern, 
der Tontechnik sowie den vielen stillen 
Unterstützern und den Sponsoren, die 
dieses Konzert möglich gemacht haben.
Infos: www.musikverein-reichental.de

 
Gut besuchtes Freundschaftskonzert in 
der Ebersteinhalle.� Foto: Edith Wieland

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Feierabendgrillen
Der OGV lädt zum beliebten Feierabend-
grillen ein. Am Freitag, den 22.5., um 
17.30 Uhr, sind Gäste auf dem Dorfplatz 
in Staufenberg willkommen. Mit dem 
Monat Mai verbindet man leckere 
frische Erdbeeren, und genau diese 
werden in flüssiger und deftiger Form 
angeboten.
Der Verein freut sich auf zahlreiche 
Besuchende. Da es sich um eine Frei-
luftveranstaltung handelt, muss diese 
bei anhaltendem Dauerregen abgesagt 
werden.

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Gernsbach
Christuskirche Murgtal
Blumenweg 15
Kontakt: hallo@kirche-murg.de
www.kirche-murg.de
Freitag, 22. Mai
17 bis 19 Uhr Real Life Club. Der Real Life 
Club ist ein regelmäßiges Treffen für Kin-
der von 8-12 Jahren, in dem die Kids das 

Abenteuer des Real Life erleben sollen. 
Es wird eingeladen zu einer Zeit voller 
Abenteuer, Action und echter Gemein-
schaft – ganz ohne Bildschirm, dafür mit 
viel frischer Luft, Bewegung und span-
nenden Herausforderungen. Warum 
„Real Life“? Weil es um das echte Leben 
geht – nicht nur draußen in der Natur, 
sondern auch im Glauben. Jesus selbst 
verspricht dieses echte Leben: „Ich bin 
gekommen, damit sie das Leben haben – 
Leben in ganzer Fülle.“ (Johannes 10,10). 
Im Real Life Club geht es darum zu ent-

decken, was das bedeutet – für  
Freundschaften, den Alltag und die 
Gottesbeziehung.
Sonntag, 24. Mai
10 Uhr Gotttesdienst, parallel wird Kin-
dergottesdienst angeboten
Dienstag, 26. Mai
15.30 bis 17.30 Uhr Café & Deutsch: 
Deutsch lernen in lockerer Atmosphäre, 
neue Leute kennenlernen und Gemein-
schaft genießen. Bei Kaffee und Kuchen 
und einer Spielmöglichkeit für Kinder 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN



| 23Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 21 | 2026

kann mit Hilfe von Bilderbüchern, ver-
trauten Geschichten und freier Unter-
haltung mit Mitarbeitern das Deutsch 
verbessert werden.
Rumänische Gemeinde
Samstag, 23. Mai
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 24. Mai
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche und  
Pauluskirche Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel. 07224 3394
E-Mail Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel. 07224 1672, E-Mail 
paulusgemeinde.gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel. 0172 6177397
GOTTESDIENSTE UND  
VERANSTALTUNGEN
Donnerstag, 21. Mai
19.30 - 21 Uhr Bibelkreis. GmdeSaal, 
Gernsbach
Freitag, 22. Mai
10 Uhr Zumba, Staufenberghalle
10.30 Uhr Andacht im Murgtalwohnstift
Samstag, 23. Mai
Ab 11 Uhr Tag der offenen Tür im Kinder-
garten Scheuern, Schwannweg 1
Sonntag, 24. Mai - Pfingstsonntag
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Jakob
Dienstag, 26. Mai
15 - 16.30 Uhr Gemeindenachmittag, 
GmdeSaal Gernsbach
19 Uhr Probe Cantiamo – Chor der Pau-
lusgemeinde, Paulus-Saal, Roseli Peuker
Mittwoch, 27. Mai
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
Donnerstag, 28. Mai
15 Uhr Seniorennachmittag, Paulus-
Saal, Ellen Hecker und Helga Zeller
Pfingstmontag, 25. Mai
11 Uhr Ökum. Freiluftgottesdienst, 
Lichtentaler Allee Baden-Baden (Höhe 
Burda Museum). Bei Regen findet der 
Gottesdienst in der evang. Stadtkirche 
am Augustaplatz statt.

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE 
MURGTAL

Leitung
Pfarrer Markus Moser
Tel. 07224 995790
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr
Die röm.-kath. Kirchengemeinde Murg-
tal hat ihr Erstkommunionkonzept auf 
Grundlage der Erfahrungen aus dem 
Jahr 2026 weiterentwickelt. Ziel ist es, 
den Bedürfnissen der Familien noch bes-
ser gerecht zu werden und gleichzeitig 
die gemeinschaftliche Dimension der 
Erstkommunion zu stärken.
Für 2027 wurden neue Terminpläne 
erarbeitet. Die Erstkommunionfeiern 
finden an mehreren Orten und an ver-
schiedenen Wochenenden im April statt 
und ermöglichen damit eine verlässliche 
Planung für alle Beteiligten.
Im Zuge der Weiterentwicklung werden 
nun als Experiment zwei unterschiedli-
che Modelle angeboten: Im Mittelpunkt 
steht weiterhin die große, von der Kir-
chengemeinde organisierte Erstkommu-
nionfeier. Sie bietet Kindern und Familien 
einen festlichen Rahmen und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl innerhalb der Ge-
meinde. Familien können dabei frei wäh-
len, in welcher der angebotenen Kirchen 
ihr Kind zur Erstkommunion gehen soll.
Zusätzlich wird 2027 erstmals ein neues 
Modell erprobt: die Erstkommunion 
innerhalb eines regulären Sonntags-
gottesdienstes. Diese Feier findet ohne 
zusätzliche Ausgestaltung im Rahmen 
des Gottesdienstes um 9 Uhr statt. Die 
Vorbereitung und Organisation über-
nehmen die Familien selbst, die Kirchen-
gemeinde sorgt für die Einbindung in 
den Gottesdienst.
Das neue Modell startet in St. Michael 
Michelbach am Sonntag, 4. April, um  
9 Uhr und kann in den Folgejahren  
rotierend weitergeführt werden.
Die Vorbereitung der Kinder bleibt 
unabhängig vom gewählten Modell 
weiterhin Aufgabe der Kirchengemein-
de. Inhaltliche und organisatorische 
Begleitung erfolgen für alle Familien 
gleichermaßen.
Erstkommuniontermine 2027
Samstag, 3. April, um 13 Uhr: 
Herz-Jesu Obertsrot, St. Jodokus Otte-
nau und St. Marien Gaggenau
Sonntag, 4. April, um 10.30 Uhr: 
St. Marien Gernsbach und  
St. Jodokus Ottenau

Samstag, 10. April, um 13 Uhr: 
St. Wendelin Weisenbach und  
St. Laurentius Bad Rotenfels
Sonntag, 11. April, um 10.30 Uhr: 
St. Johannes d.T. Forbach und  
St. Laurentius Bad Rotenfels
Die zukünftigen Erstkommunionfamilien 
werden in den kommenden Wochen 
von der Kirchengemeinde bezüglich der 
Anmeldung angeschrieben.

ST. MARIEN

St. Marien Gernsbach
So., 24.5.
10.30 Uhr Festmesse zu Pfingsten
10.30 Uhr Kinderkirche, beginnend in  
St. Marien, Marienhaus
Mi., 27.5.
16 Uhr Heilige Messe, Murgtal Wohnstift

MARIA HEIMSUCHUNG

Mariä Heimsuchung Lautenbach
Mo., 25.5.
9 Uhr Heilige Messe, Pfingstmontag

HERZ-JESU

Herz-Jesu Obertsrot/Hilpertsau
Fr., 22.5.
18.30 Uhr Heilige Messe
So., 24.5.
9 Uhr Festmesse zu Pfingsten
12 Uhr Taufe von Stella Graf

ST. MAURITIUS

St. Mauritius Reichental
Sa., 23.5.
18.30 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauerstraße 32
Sonntag, 24. Mai
7.27 Uhr NAK-Radiosendung in SWR1
10 Uhr Pfingstgottesdienst
Mittwoch, 27. Mai
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 21. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
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Sonntag, 24. Mai
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Schützen wir uns vor den hinterhälti-
gen Angriffen des Teufels“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschau-
erbeteiligung anhand des Artikels „Lass 
dich durch nichts ablenken“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im König-
reichssaal in der Landstraße 42a, Gagge-
nau-Hörden statt. Wer den Hybrid-Got-
tesdienst übers Internet oder am Telefon 
mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 
07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme 
ist kostenlos, keine Spendensammlungen, 
etc. Besucher sind immer willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 24. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfarrerin Solveigh Walz
Im Anschluss: Kirchkaffee
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Dekan Christian 
Link

Gemeinsam schmeckt's besser!
Das gemeinsame Mittagessen im kath. 
Gemeindezentrum Weisenbach findet 
am 9. Juni statt. An-/Abmeldung bis 
montags 12 Uhr bei Marlis Fritz,  
Tel. 07224 1434.

Lobpreischor
Der Lobpreischor pausiert bis voraus-
sichtlich September.

Pfarramt
www.evangelische-kirchengemeinde-
forbach-weisenbach.de
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344, E-Mail  
forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de
PfrIn. Walz: Tel. 0155 60478952, E-Mail 
Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten –  
Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.
de ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten 
aus deiner Gemeinde: von politischen Entscheidungen und 
Vereinsberichten bis hin zu spannenden Geschichten aus der 
Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Infor-
mation hinaus. Die Autoren der Plattform werden sorgfältig 
geprüft, um dir eine verlässliche Quelle zu bieten. In Zeiten 
von Fake News ist das ein unschätzbarer Vorteil.

Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell 
genau die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle 
Entwicklungen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen 
Einrichtungen oder Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit 
NUSSBAUM.de bist du immer gut informiert – zuverlässig, 
objektiv und nah dran.
Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur 
Personalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie 

genau zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was 
in deinem Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach 
deinen Heimatort und deine Region. Du interessierst dich für 
bestimmte Vereine und Organisationen? Folge diesen Profilen 
einfach und lass dir die passenden Inhalte anzeigen – egal ob 
aus deinem Ort oder Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten ange-
zeigt, die du möglicherweise spannend findest. Diese intelli-
gente Kombination aus persönlicher Steuerung und Empfeh-
lungen macht NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter 
im Alltag.ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paperSie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_58,3x25mm_Folge-Kirche

go.nussbaum.de/news-kirchen

FOLGE
DEINER KIRCHE 
AUF NUSSBAUM.de
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